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SMS-Dienst der Gemeinde
Immer aktuell informiert sind Sie durch den Gemeinde-SMSInfo-

Service. Diese Informationsschiene wird derzeit von mehr als

500 Personen in Anspruch genommen. Nutzen Sie diesen

kostenlosen Service der Gemeindeverwaltung. Anmeldung

unter www.staw.at. Insbesonders Schadensbehebungen bei

der Wasserversorgung können rasch an Sie weitergegeben

werden.

Ferienspiel 2016
Auch heuer wieder findet in den Sommerferien das Ferienspiel

der Marktgemeinde St. Andrä-Wördern statt.

Der Ferienspielkalender wird kurz vor Ferienbeginn in den

Schulen und Kindergärten an alle Kinder verteilt.

Nähere Informationen: www.staw.at 

Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Freitag,

dem 24. Juni 2016, um 18.00 Uhr, im Gemeindeamt Wördern,

Altgasse 30, statt.

Redaktionelle Änderungen
Sie halten unser 2. Amtsblatt 2016 in Händen. Trotz der

Reduktion der Jahres-Ausgaben haben wir versucht, umfang-

reich zu informieren. Bis Ende des Jahres wird es noch drei wei-

tere Amtsblätter geben:

Nr. 3/2016 Redaktionsschluss: 21. 6. 2016
Amtsblatt beim BürgerInnen: 12. 7./13. 7. 2016

Nr. 4/2016 Redaktionsschluss: 20. 9. 2016
Amtsblatt beim BürgerInnen: 11. 10./12. 10. 2016

Nr. 5/2016 Redaktionsschluss: 29. 11. 2016
Amtsblatt beim BürgerInnen: 20. 12./21. 12. 2016

Wir bitten daher um Verständnis, dass Berichte bzw. Vorankün-

digungen einen größeren zeitlichen Abstand haben werden.

Um immer aktuell informiert zu sein, bitten wir verstärkt unsere

Homepage www.staw.at zu nutzen und unsere Facebook-Seite

zu "liken". Aber auch die App "Gem2Go" liefert rasch

Informationen nach Hause oder aufs Handy bzw. Tablett.

IHRE GEMEINDEREDAKTION

Bürgerservicestellen
Gemeindeamt St. Andrä-Wördern
Altgasse 30
Tel. 02242 / 31300-0
Fax 02242 / 31300-15
Homepage: http://www.staw.at
E-Mail: post@staw.at

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
und zusätzlich am Donnerstag von 13.00 bis 19.00 Uhr 

Bürgermeister

Maximilian Titz
Sprechstunden des Bürgermeisters
jeweils am Donnerstag von 15.00

bis 18.00 Uhr, um Terminvereinbarung unter 
02242/31300-0 wird gebeten.

Post Partner und Ortsvorstehung
Altenberg-Greifenstein  
Hadersfelder Straße 1 
Tel. 02242 / 32231-10 (Fax DW 15)
Öffnungszeiten Post Partner:
Montag, Dienstag und Donnerstag

von 15.30 bis 17.00 Uhr, Mittwoch von 17.00 bis 19.00 Uhr
und Freitag von 8.00 bis 9.30 Uhr. Ortsvorstehung
Greifenstein am Freitag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Ortsvorstehung Hadersfeld
Hauptstraße 6
Tel./Fax 02242 / 5225
Öffnungszeiten: Jeden 2.
Donnerstag im Monat von 18.00
bis 19.00 Uhr

Post Partner und 
Ortsvorstehung Hintersdorf
Hauptstraße 32
Tel./Fax 02242 / 6223
Öffnungszeiten Post Partner:

Montag, Dienstag und Donnerstag von 17.30 bis 19.00
Uhr, Mittwoch von 8.00 bis 9.30 Uhr und Freitag von 10.00
bis 12.00 Uhr.

Ortsvorstehung am Mittwoch von
18.00 bis 19.00 Uhr

Ortsvorstehung Kirchbach
Unterkirchbacher Staße. 25
Tel./Fax 02242 / 6530
Öffnungszeiten: Donnerstag von
17.00 bis 19.00 Uhr.

G E B R E C H E N D I E N S T
Telefon 02242/31300-40

Werbeeinschaltungen - Inserate
Es ist auch möglich, in unserer Zeitung zu inserieren. 

Die Berechnung der Gebühren bzw. Abgaben erfolgt nach der

gedruckten Inseratgröße. Pro Ausgabe werden € 0,90 pro cm2

berechnet.

Inseratpreis bei folgenden Standardformaten:

1/8 Seite (88 x 59 mm) € 46,80 pro Ausgabe

1/4 Seite (180 x 59 mm) € 95,40 pro Ausgabe

zuzüglich 5% Werbeabgabe und 20% Umsatzsteuer.

Weitere Informationen unter Tel. 02242/31300-32 oder post@staw.at



Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!

Bei Erscheinen der ersten Ausgabe un-

seres Amtsblattes für 2016 gab es noch

so manche Anzeichen der kalten Jahres-

zeit. Das neue Amtsblatt begrüßt nun

den Frühling, und wir alle sind wie immer

voll des Tatendrangs. Auch im Team der

Gemeinde-Administration sind nun die

anstehenden Arbeiten im Frühling in den

Fokus gerückt.

Wie alle Jahre wieder muss der Streu-

riesel vom Winterdienst von unseren Stra-

ßen entfernt werden. Leider ist unsere

Kehrmaschine wegen langer Betriebs-

dauer nicht mehr voll einsatzfähig.

Daher muss eine neue Maschine ange-

schafft werden. Provisorisch verwenden

wir deshalb bis zur Auslieferung eine

Leihmaschine. Aus diesem Grund kann

es sein, dass da oder dort nicht so

schnell gereinigt werden kann wie

gewünscht - dafür ersuche ich schon

jetzt um Nachsicht.

Das Projekt Amtshaus-Sanierung konnte

erfolgreich gestartet werden. Die erste

Etappe wurde mit dem Fenstertausch

begonnen und nach Angaben des

Bauunternehmens liegen wir im Plan.

Somit werden diese Arbeiten rechtzeitig

zum Termin der Bundespräsidentschafts-

wahl fertig sein. Anschließend erfolgt der

Einbau einer automatischen Eingangs-

türe. In der kommenden Gemeinderats-

sitzung am 15. 4. soll der Beschluss

gefasst werden, mit der 2. Etappe (In-

nenumbau) zu beginnen. Voraussichtlich

können diese Maßnahmen bis Herbst

2016 vollendet werden.

Am 10. März 2016 haben wir unsere

Bürger zu einer Informationsveranstal-

tung in den Mainstreet-Saal eingeladen.

Im Zuge des Abends informierten wir

umfassend über die großen aktuellen

Projekte. Erfreulich war für uns, dass es

eine rege, sachliche Diskussion gab.

Nachdem das Interesse sehr groß war,

werden wir im Laufe dieses Jahres zu

einer weiteren Info-Veranstaltung einla-

den - dann jedoch in den Musikschul-

saal.

Eines der Projekte - der Neubau eines

auf zwei Gruppen über alle dafür vorge-

sehenen Altersstufen ausgelegten Kin-

dergartens inklusive Tagesbetreuung -

Stichwort „Zwergenburg“ - befindet sich

auch bereits in Planung. Das Land NÖ

hat uns bekanntlich aufgrund der positi-

ven Bevölkerungsentwicklung aufgetra-

gen, einen weiteren Kindergarten zu

errichten. Dieser soll in St. Andrä etabliert

werden. Das Ziel ist es, bis 2017/18 den

neuen Kindergarten zur Verfügung stel-

len zu können.

Um die Strukturentwicklung unserer

Marktgemeinde weiter fördern zu kön-

nen, gibt es Bezugnahmen zum überre-

gionalen Konzept der so genannten

„Dorfentwicklung“. Dieser Plan sieht

unter anderem die Umsiedlung des

Fußballplatzes aus dem Zentralraum

Wördern in das Gewerbegebiet vor bzw.

dessen Neuerrichtung nach modernsten

Normen. Im Zuge dessen würde dann

der Gemeinde eine beträchtliche Flä-

che zur Verfügung stehen, die als Dorf-

entwicklungsgebiet mitten im Zentrum

dienen könnte. Einen weiteren neuen

Vorwärtsschub in unserer Gemeinde zu

starten wäre die damit verbundene

Chance. Um diesen Plan weiter verfol-

gen zu können, wird derzeit mit der

KOMMENTAR
VON BÜRGERMEISTER MAXIMILIAN TITZ

Maximilian Titz
Bürgermeister

Raumordnungsbehörde verhandelt. Wir

hoffen auf einen positiven Bescheid. 

Am Ende meiner Ausführungen darf ich

noch auf Hintergründe des Problems der

Rattenbekämpfung verweisen. Wie

bereits in einigen Medien berichtet, gab

es hier Irritationen. Dazu möchte ich

Folgendes berichten: In den letzten

Jahren konnte die Rattenbekämpfung

nur in für die Gemeinde zugänglichen

Bereichen durchgeführt werden. Da

keine wesentliche Verringerung der

Rattenpopulation festzustellen war und

überdies teure Schäden an unseren

Kanälen und Straßen auftraten. Wir

haben aufgrund Erinnerung des Landes

NÖ (Bürgermeister Sanitätsbehörde 1

Instanz) nach Information des Vorstan-

des, diese Aktion flächendeckend be-

gonnen. Es wurde die Fa. Singer, ein

Spezialunternehmen für die Ratten-

bekämpfung beauftragt diese Bekämp-

fung durchzuführen.  Der Beginn der

Aktion wurde in zwei aufeinanderfolgen-

den Ausgaben des Amtsblattes angekün-

digt. Leider ist diese Maßnahme nicht all-

seits zur Kenntnis genommen worden.

Zwischenzeitlich wurde die Aktion been-

det, und wir werden die weitere

Entwicklung beobachten.

Bis zum Erscheinen des nächsten Amts-

blatts wünsche ich Ihnen ein wunder-

schönes Frühjahr! Und - falls auch dies

Ihre Leidenschaft ist - viel Erfolg bei der

Gartenarbeit!
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Aus dem

SITZUNG VOM 15. APRIL 2016

Die Gemeinderatssitzung
am 15. 4. 2016 umfasste 17
Tagesordnungspunkte im
öffentlichen Teil. Zu Beginn
der Sitzung wurde von der
FPÖ ein Dringlichkeitsan-
trag bezüglich der Ratten-
bekämpfung eingebracht.
Diesem Antrag wurde mit 3
Ja-Stimmen (FPÖ-Fraktion),
21 Gegenstimmen und 9
Enthaltungen die Dringlich-
keit nicht zuerkannt.

Berichte des Bürgermeisters
Der Bürgermeister konnte von

einem Schreiben des Landes-

hauptmannes Dr. Pröll berich-

ten, dass es bei den Landes-

straßen L118 in Altenberg und

L 2010 in Hintersdorf-Hasel-

bach zu Investitionen (Fahr-

bahnsanierungen) von � 

€ 255.000,- kommen wird.

Weiters berichtete er von ei-

nem Schreiben des Verkehrs-

verbundes Ost-Region als Ant-

wort auf die Resolution der

Gemeinde zu den Verschlech-

terungen im neuen ÖBB-Fahr-

plan seit Dezember 2015.

Leider wurden alle Vorschläge

der Gemeinde mit Hinweis auf

mögliche Verschlechterung für

andere Bahnbenützer

(Gmünd, Krems bzw. Tulln) ab-

gelehnt. Es wurde lediglich in

Aussicht gestellt, dass ab 2017

sukzessive die ÖBB-Garnituren

auf die modernen, barriere-

freien und komfortablen Züge

der Marke City-Jet und Talent

ersetzt werden.

Prüfbericht
Der Prüfbericht des Prüfungs-

ausschusses vom 24. 3. 2016 -

Einsicht in den Rechnungsab-

schluss 2015 - und die Stellung-

nahme der Kassenverwalterin

bzw. des Bürgermeisters wur-

den dem Gemeinderat zur

Kenntnis gebracht.

Rechnungsabschluss 2015
GGR Kögl berichtet, dass der

Rechnungsabschluss 2015 von

der Gemeindeverwaltung

bzw. dem Bürgermeister erstellt

wurde und zwei Wochen vom

18. 3. bis 1. 4. 2016 zur öffent-

lichen Einsichtnahme auflag.

Gleichzeitig war auch die Ein-

sichtnahme auf der Home-

page der Marktgemeinde 

St. Andrä-Wördern möglich.

Eine Stellungnahme zum Rech-

nungsabschluss ist eingelangt.

Insgesamt standen im ordent-

lichen Haushalt Einnahmen in

der Höhe von �€15.794.293,37

Ausgaben in Höhe von � 

€ 15.379.716,87 gegenüber,

wodurch das Jahr mit einem

Überschuss von € 414.576,50

abgeschlossen werden konn-

te. Im außerordentlichen Haus-

halt schlugen sich Ausgaben

in der Höhe von €1.481.681,60

zu Buche. Einnahmenseitig

konnten �€ 2.240.181,60 verein-

nahmt werden. Es entstand

daher ein Gesamt-Überschuss

von € 758.500,-.

Der Rechnungsabschluss 2015

wurde mit 30 Ja-Stimmen

(SPÖ-, ÖVP-, Grüne und BL-

Staw-Fraktion) und drei Ge-

genstimmen (FPÖ-Fraktion) an-

genommen.

1. Nachtragsvoranschlag 2016

Der Entwurf des 1. Nachtrags-

voranschlags 2016 wurde zwei

Wochen vom 31. 3. bis 14. 4.

2016 zur allgemeinen Einsicht-

nahme aufgelegt bzw. auf der

Homepage publiziert. Der 

1. Nachtragsvoranschlag wur-

de mit einer Gesamtsumme

von �€18.788.300,- ausgegli-

chen erstellt. In den Nach-

tragsvoranschlag wurden die

Ergebnisse und Überschüsse

bzw. Fehlbeträge des Vorjah-

res ebenfalls übernommen.

GGR Alfred Kögl stellte den

Antrag, dass der 1. Nachtrags-

voranschlag 2016 in der vorlie-

genden Form beschlossen

werden soll. Dieser Antrag wur-

de mit 30 Ja-Stimmen (SPÖ-,

ÖVP-, Grüne und BL-Staw-Frak-

tion) und drei Gegenstimmen

(FPÖ-Fraktion) angenommen.

Auftragsvergaben für den
Umbau des Gemeindeamtes
Im März 2016 wurden die Ar-

beiten beim Gemeindeamt

Wördern begonnen. Zur Wei-

terführung der Arbeiten waren

nun die Vergaben der weiter-

führenden Tätigkeiten für den

Innenausbau erforderlich.

Folgende Gewerke standen

zur Beschlussfassung an:

- Baumeisterarbeiten zur Fertig-

stellung; Vergabe an die Firma

RA Bau & Co GmbH zu einem

Angebotspreis von €111.350,16

(inkl. MWSt.)

Heiz-, Lüftung und Sanitärar-

beiten; Vergabe an die Firma

Thomas Frieberger zu einem

Angebotspreis von € 56.244,71

(inkl. MWSt.) und Elektroinstal-

lationsarbeiten; Vergabe an

die Firma Schmied & Fellmann

GesmbH zu einem Angebots-

preis von € 88.360,57 (inkl.

MWSt.) Die Auftragsvergaben

erfolgten mit 28 Ja-Stimmen

und vier Enthaltungen.

Weitere einstimmige Beschlüsse
des Gemeinderates:
 Für die Wasserversorgung,

BA 10, Leitungskataster und

Erweiterung wurden vom NÖ

Wasserwirtschaftsfonds bei ge-

schätzten Kosten von � 

€ 460.000,- Förderungsmittel

von € 38.788,- in Aussicht

gestellt.

 Im Bereich der Blumen-

gasse (Altenberg/Wördern)

wurde eine Änderung des Flä-

chenwidmungsplanes bzw. Be-

bauungsplanes beschlossen.

Neben neuen Baulandflä-

chen, soll dadurch auch eine

Erweiterung des Kanals mög-

lich werden. Damit könnte die

Kanalentsorgung für einige Lie-

genschaften in Wördern bzw.

Altenberg gesichert werden.

 Bei der Gemeinderatssit-

zung am 19. 2. 2016 wurde

von der FPÖ-Fraktion ein Dring-

lichkeitsantrag für eine Aus-

gleichszahlung beim Heizkos-

tenzuschuss des NÖ Landes für

Ausgleichszulagenempfänger

gestellt. Nun hat der Gemein-

derat beschlossen, für jeden

Anspruchsberechtigen € 30,-

unbürokratisch zu überweisen.

 Die Kanalreinigungsarbei-

ten und die Wasserleitungs-

und Kanalprüfmaßnahmen

wurden für den Zeitraum von

2016 bis 2018 im gesamten

Gemeindegebiet nach einem

Ausschreibungsverfahren an

die Firma Hydroingenieure

Kanaltechnik GesmbH, 3494

Stratzdorf zu einer Netto-

Angebotssumme von �

€ 242.977,70 vergeben.

 Die Erd-, Baumeister- und

Installationsarbeiten zur Neu-

errichtung von Ortskanälen

und Wasserleitungen, sowie



ST. ANDRÄ-WÖRDERN                           AMTSBLATT Seite 5

Sanierung und Instandsetzung

bestehender Anlageteile im

Gemeindegebiet wurden für

den Zeitraum 2016 bis 2018

nach einem Ausschreibungs-

verfahren an die Fa. TEERAG-

ASDAG AG, NL Burgenland,

2640 Enzenreith- zu einer Netto-

Angebotssumme von � 

€ 997.546.34 vergeben.

 Da die bisher eingesetzte

Kehrmaschine nach dreizehn

Dienstjahren sehr hohe In-

standhaltungskosten verur-

sachte, wurden Firmen zu Vor-

führungen und Angebotsab-

gabe eingeladen und die Aus-

wahl fiel auf die Bucher-Kehr-

maschine „CityCat 5006“ der

Firma Pappas Auto GmbH. Der

Ankauf erfolgt zu einem Netto-

preis von €123.800,- unter Ab-

zug des Rücknahmepreises.

Die Auslieferung erfolgt Mitte

Juli 2016.

Bereits am 19. 2 .2016 fand ei-

ne weitere Sitzung des Ge-

meinderates statt. Es wurden

sieben Tagesordnungspunkte

im öffentlichen Teil behandelt.

Zu Beginn der Sitzung wurden

drei Dringlichkeitsanträge der

FPÖ eingebracht, die in weite-

rer Folge der Sitzung den je-

weils zuständigen Gemeinde-

ratsausschüssen zugewiesen

wurden.

Prüfbericht
Der Prüfbericht des Prüfungs-

ausschusses vom 18. 2. 2016

und die Stellungnahme der

Kassenverwalterin bzw. des

Bürgermeisters wurden dem

Gemeinderat zur Kenntnis

gebracht.

Bericht der Umweltgemeinderäte
Die Umweltgemeinderäte

GGR Astrid Pillmayer, BA und

GR Ing. Harald Sattmann leg-

ten dem Gemeinderat einen

umfangreichen Bericht vor.

Dieser Bericht ist auch auf der

Homepage einsehbar.

Einstimmige Beschlüsse des
Gemeinderates:
 Für die Wasserversorgung,

BA 10, Leitungskataster und

Erweiterung wurden vom Bund

(KPC) bei geschätzten Kosten

von € 460.000,- Förderungsmit-

tel von €145.065,- in Form von

Bauphasen- und Finanzie-

rungszuschüssen mittels Förder-

vertrag in Aussicht gestellt.

 Zur Übertragung des Gene-

ralpachtvertrages vom Zentral-

verband der Kleingärtner auf

den ortsansässigen Kleingärt-

nerverein Greifenstein-Alten-

berg wurde die Zustimmung

erteilt.

Auf der Gemeinde-Homepage

www.staw.at sind der Rechnungs-

abschluss 2015 und der 1. Nach-

tragsvoranschlag 2016 und auch

die Vorjahre zum Download bereit

gestellt.  Siehe Rubrik Amtstafel-

Amtstafelarchiv-Haushaltsvoran-

schläge/Rechnungsabschlüsse. 

Es gibt nun zwei weitere Möglich-

keiten, die Finanzzahlen - vieler

österreichischer Gemeinden - auf

Internetplattformen einzusehen.

Unter der Adresse www.offener-
haushalt.at stellen bereits mehr

als 900 Gemeinden aus Österreich

ihre Budgetzahlen zur Verfügung.

Weitere Daten über unsere Ge-

meinden können Sie unter

www.gemeindefinanzen.at erhal-

ten.

Daten aus dem Rechnungsabschluss 2015
Ordentlicher Haushalt (die Angaben sind auf ganze Zahlen gerundet)

Gruppe Einnahmen Ausgaben
0 Vertretungskörper/allgem.Verwaltung € 144.082,- € 1.627.737,-

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit €  14.265,- € 277.803,-

2 Unterricht, Erziehung, Sport € 544.826,- € 2.291.446,-

3 Kunst, Kultur und Kultus € 230.131,- € 822.502,-

4 Soziale Wohlfahrt € 55.413,- € 1.321.236,-

5 Gesundheit € 1.664,- € 1.704.990,-

6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr €  59.904,- € 278.890,-

7 Wirtschaftsförderung €  62.377,-

8 Dienstleistungen (Gebührenhaushalt) € 5.539.179,- € 5.313.732,-

9 Finanzwirtschaft € 9.204.831,- € 1.679.005,-

Gesamt €15.794.293,- €15.379.717,-

Dies ergibt einen Überschuss im ordentlichen Haushalt von € 414.576,50.

Weitere Daten aus dem Rechnungsabschluss:
Zuführung an den außerordentlichen Haushalt: � € 527.638,73

Ausschließliche Gemeindeabgaben (Grundsteuern, Kommunalsteuer,

Gebrauchsabgabe, Aufschließungsbeiträge u.a.) � € 1.778.585,44

Ertragsanteile aus den Bundesabgaben: � € 6.025.748,41

Bedarfszuweisung des Landes: €   189.938,-

Finanzzuweisung des Bundes: €   129.049,-

Bei den Ertragsanteilen wurden als Gemeindeleistung folgende Beträge 

einbehalten:

Jugendwohlfahrtsumlage � € 106.271,83

Sozialhilfe - Wohnsitzgemeindebeitrag � € 74.159,13

Sozialhilfeumlage � € 886.718,87

NÖ Krankenanstalten � € 1.620.291,81

Einige weitere Kennziffern:
Wasserversorgung - Einnahmen � € 1.258.235,79 / Ausgaben � € 1.218.970,65

Abwasserbeseitigung - Einnahmen €� 1.782.495,60 / Ausgaben � €1.484.298,34

Ausgaben für die Feuerwehren � € 237.655,17

Ausgaben für die Kindergärten � €1.077.157,59 (davon Personalkosten �

685.457,88)

Ausgaben für die Volksschule � € 461.886,91

Ausgaben für die Musikschule � € 536.127,89

Schulumlage für Mittelschulen � € 375.222,22

Personalkosten gesamt � € 3.313.473,32

Darlehen - Schuldenart 1 (Schule, Kindergärten und andere Vorhaben)

aufgenommene Darlehen �€ 311.500,-; Rückzahlung �€ 1.054.109,52;

Kreditzinsen �€ 33.713,44; Zuschüsse €� 22.368,31; Nettoaufwand �

€ 1.065.454,65 Schuldenstand per 31.12.2015 - � € 4.058.680,09.

Darlehen - Schuldenart 2 (Wasserversorgung, Abwasserentsorgung,

Geschäftsgebäude) aufgenommene Darlehen �€ 667.292,25; Rückzahlung �

€ 1.111.429,96; Kreditzinsen �€ 141.447,57; Zuschüsse �€ 255.963,10;

Nettoaufwand �€ 996.914,43; Schuldenstand per 31.12.2015 - � € 13.319.763,67

Der Gesamtschuldenstand hat sich von € 18.565.190,99 auf € 17.378.443,76

reduziert.

Vorhaben des außerordentlichen Haushaltes
Es wurden insgesamt 18 Vorhaben abgewickelt. Die Gesamtausgaben betru-

gen � 1,481.681,60 (ohne Fehlbeträge des Vorjahres); die größten Positionen

waren das FF-Haus Kirchbach - Ausfinanzierung mit �€ 282.680,05 und der

Wasserversorgung mit �€ 232.918,28.
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„Gute Luise“ gepflanzt!
Der anlässlich des 10-jährigen Bestehens des
Biosphärenpark Wienerwald gespendete Birnbaum
wurde eben dort gepflanzt: im Wienerwald in
Kirchbach beim Ausgang der Hagenbachklamm.  
Im Bild v. l.: Obmann des Dorferneuerungsvereins
Kirchbach, Wolfgang Limberger, Vizebgm. Ulli Fischer,
Ortvorsteher von Kirchbach, GGR Wolfgang Seidl und
Biosphärenparkbotschafterin GGR Astrid Pillmayer. 

SUCHEN:
Suche in der Marktgemeinde St. Andrä Wördern und Umge-

bung Wohnungen oder Häuser zu mieten. Mein Unternehmen

beschäftigt sich in Kooperation mit der Landesregierung in 

St. Pölten und mehreren Vereinen, unter anderem auch in 

St. Andrä, mit der Unterbringung, Betreuung und Integration

von Asylwerbern und Flüchtlingen in Niederösterreich. Bevor-

zugt werden größere Objekte - ab 100 m2 mit einer Vertrags-

dauer von ca. 3 Jahren in der Nähe einer öffentlichen Anbin-

dungsmöglichkeit und Infrastruktur ohne Benutzung von Pkw. 

Voraussetzung ist, dass der Eigentümer mit der Nutzung der

Liegenschaft für die Unterbringung von Flüchtlingen aus-

drücklich einverstanden ist. Die Verträge und etwaige Forma-

litäten werden von meinem Unternehmen übernommen, so

dass keine Missverständnisse bezüglich Ansprechperson und

Haftung entstehen können.

Bitte brauchbare Informationen der Redaktion vom Amtsblatt

St. Andra-Wördern unter der Email- Adresse: post@staw.at

zukommen zu lassen.

Jeanne Moshammer
Initiatorin
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Nach dem offiziellen Start-

schuss der Klima- und Energie-

modellregion Tullnerfeld OST

Ende Jänner fand nun Mitte

März ein Workshop mit Vertre-

tern aller teilnehmenden Ge-

meinden (St. Andrä-Wördern,

Zeiselmauer-Wolfpassing, Mu-

ckendorf-Wipfing, Königstetten

und Tulbing) statt. Dabei konn-

te Ing. Ignaz Röster von der

Energie- und Umweltagentur

NÖ auch die Beteiligung der

eNu an diesem Projekt in Form

des KEM-Qualitätsmanage-

ments vorstellen. 

In mehreren Runden wurden

dann in Kleingruppen die In-

halte der geplanten Arbeits-

pakete intensiv diskutiert und

neue Ideen gefunden.

Folgende Schwerpunkte sollen

im Vordergrund stehen:

Mobilität, Regionale Infra-

struktur, Erneuerbare Energien,

Sanierungsoffensive, Energie-

effizienz. In weiterer Folge wird

nun unter Einbeziehung diver-

ser Spezialisten ein regionales

Umsetzungskonzept mit einer

fundierten IST-Analyse, Poten-

tialstudie und Klimaleitbild der

Region erstellt. Weiters wurden

bereits die ersten Veranstaltun-

gen geplant. Den Auftakt

machte der Energietag der

Gemeinden Tulbing und

Königstetten am 3. April 2016

beim VAZ Tulbing. Hier beka-

men Interessierte die Mög-

lichkeit zum Testen diverser

Elektro-Mobile (Autos, Roller,

Fahrräder). Neben einem

Vortrag über Mobilität wurde

auch Information über Photo-

voltaik angeboten und bei

einem Gewinnspiel gab es

tolle Preise.

Von links: Rupert Wychera (WYNER-
GY), Manfred Niedl (ZeiWo), Ignaz
Röster (eNu), Bgm. Eduard Roch
(ZeiWo), Bgm. Roland Nagl (Kö),

Peter Ohnewas (STAW),  Vize-Bgm.
Anna Haider (Tulb.), Vize-Bgm.
Ulrike Fischer (STAW), Werner
Charvat (MuWi), Bgm. Maximilian

Erfolgreicher Arbeitsworkshop der Klima- und
Energiemodellregion (KEM) Tullnerfeld OST
Fahrplan für die Aktivitäten der kommenden 2-3 Jahre festgelegt.

Titz (STAW), Astrid Pillmayer
(STAW), Heinz Knoll (Tulb.),
Harald Sattmann (STAW) 
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Gemeindefinanzen, Subventionsvergaben,

Donaualtarmgebiet und Badesiedlung, Donauradweg

AUSSCHUSS für
FINANZEN und BADE-

SIEDLUNG

VORSITZENDER

Alfred Kögl, gf. Gemeinderat, BLSTAW 

alfred.koegl@staw.at 

VORSITZENDER-STV.

Mag. Heidrun Tscharnutter, Gemeinderätin, BLSTAW 

Ausschusschuss-Sitzung
In der letzten Finanzaus-

schusssitzung am 30. 3. 2016

standen u.a. der Rechnungs-

abschluss 2015 und ein Nach-

tragsvoranschlag zum Bud-

getentwurf von 2016 auf der

Tagesordnung. Im Jahr 2015

wurden 15.379.716 Euro aus-

gegeben. Es wurde ein Über-

schuss von 414.576 Euro er-

zielt und ins Jahr 2016 über-

nommen. Der Außerordent-

liche Haushalt ergab ein Jah-

resergebnis von 758.500 Euro

und wird ebenfalls übernom-

men. Das Grundvermögen

der Gemeinde liegt bei 17,3

Millionen Euro. Weiters

wurde eine

Ausgleichszulage beim

Heizkostenzuschuss

beraten und vom

Ausschuss als positiv

empfohlen.

Altarmufer
Nach vielen Jahren

wurde heuer erstmalig

die Promenade ent-

lang des Treppelweges

wieder frei geschnitten.

Vom Wasser war leider

nicht mehr viel zu

sehen. In diesem

Bereich hatte sich in

den vergangenen

Jahren so einiges angesam-

melt. Eisenstangen, verwitter-

te alte Boote, vermodernde

Baumstämme und ähnliches

machten das Mähen der

Wiese unmöglich. Deshalb

wurde dort heuer einmal

ordentlich aufgeräumt. 

Das Ergebnis kann sich sehen

lassen.

Postservicestelle Greifenstein
Aufgrund personeller Verände-

rung wird die Schließung der

Postservicestelle in Greifenstein

diskutiert. Einerseits sollte sie der

Nahversorgung dienen, an-

dererseits ist die Auslastung zu

gering. Zudem gab es in letzter

Zeit Kritik wegen der Öffnungs-

zeiten. Schreiben oder sagen

Sie uns ihre Meinung dazu. 

VORSITZENDER

Ing. Martin Heinrich, gf. Gemeinderat, ÖVP

martin.heinrich@staw.at

Vorsitzender-Stv.

Liliane Leitzinger
Gemeinderätin, ÖVP

Kindergärten, (Hort, Volks-, Musikschule),

Volkshochschule, Spiel- und Sportanlagen,

Jugendtreff, Senioren, Audit „Familienfreundliche

Gemeinde“, Breitbandausbau

Wir sind Jugendpartner-
gemeinde 2016-2018 !  
Die Zertifizierung als „NÖ Ju-

gend-Partnergemeinde" ist für

die Gemeinde St. Andrä-

Wördern eine Bestätigung,

dass Jugendarbeit mit hoher

Qualität angeboten wird. 

Über die Verleihung des Zerti-

fikates im Multiversum in

Schwechat berichtet Miriam

Hülmbauer  auf Seite 29.

Schulische
Nachmittagsbetreuung (SNB)
In der schulischen Nachmit-

tagsbetreuung wurden weite-

re organisatorische Abläufe

verbessert.

a)  Für administrative Tätig-

keiten in der NMS, der VS und

in der schulischen Nachmit-

tagsbetreuung wurde eine

neue Mitarbeiterin eingestellt.

Durch diese Maßnahme wird

Fr. Fleischhacker bei Ab- und

Anmeldungen sowie bei der

Anfertigung von diversen

Statistiken, Abrechnungen und

dgl., entlastet.

b)  Durch eine Neubesetzung

im Schulwarteteam gibt es

eine zusätzliche Unterstützung

bei der Essenszubereitung bzw.

-verteilung. Zusätzlich steht für

den Nachmittag eine

Ansprechperson aus dem

Schulwarteteam zwecks

Reinigung des Schulgebäudes

oder zur Entgegennahme von

Postsendungen zur Verfügung.

Für die Gruppenräume der

SNB wurden neue Möbel,

Sitzgrupppen und  Infoboards

bestellt. Die Lieferung erfolgt in

den nächsten Monaten. 

Breitband
Mit den von A1 Telekom

durchgeführten Erweiterungen

in Scheiblingstein können nun

auch die Bewohner von Stein-

riegl mit einer höheren Bitrate

(= schneller ) im Internet sur-

fen. Leider entspricht der ak-

tuelle Ausbau aber noch nicht

dem Standard eines Breit-

bandanschlusses. Damit  alle

unterversorgten Gebiete in der

Marktgemeinde St. Andrä-

Wördern einen schnelleren

Zugang zum Internet bekom-

men,  ist die Marktgemeinde

der Region Tullnerfeld West

beigetreten. Mit diesem Beitritt

erhalten wir von der NÖGIG

(www.noegig.at) eine kosten-

lose Grobplanung. Die Fortfüh-

rung dieses langfristigen Pro-

jektes hängt aber auch davon

ab, ob sich viele private Haus-

halte und Gewerbetreibende

für einen Glasfaseranschluss

entscheiden werden.

AUSSCHUSS 
FÜR BILDUNG UND
FAMILIEN

VORHER

NACHHER
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Umweltschutz, Klimabündnis, Örtliche Raumordnung

und Bebauungsplan, öffentlicher Verkehr, Radwege,

Barrierefreiheit, Alternativ Energien, Energieeffizienz,

LED-Ausstattung öffentliche Beleuchtung

Unter der Leitung von Siegfried

Schönbauer findet der erste

Klimabündnis-Wettbewerb am

28. Mai, 14 Uhr, im Musikschul-

saal statt. Zu Themen wie Ener-

gie und Ernährung sind alle bis

19 Jahre eingeladen, ihre

Ideen zu zeichnen oder sich

anders kreativ zu betätigen.

Einsendeschluss ist der 1. Mai,

nähere Infos in diesem Amts-

blatt auf Seite 16. 

Das Gemeindetaxi der Firma

Westermayer fährt zum Tarif

von € 4,- im Gebiet Wördern

und St. Andrä, für alle anderen

Katastralgemeinden kostet das

Service € 5,-, Tag und Nacht 

€ 10,-. Telefon 02242/72700. Da

sich die öffentliche Anbindung

von Hadersfeld nach Kloster-

neuburg mit dem Bus als zu

kostenintensiv und trotzdem

nicht kundenfreundlich dar-

stellt, gibt es Gespräche mit

dem Anrufsammeltaxi AST Klos-

terneuburg. Gemeinderat DI

Schabl hat das nächste Treffen

mit Klosterneuburg schon an-

beraumt.

Unser Lichtplaner Bernhard

Gruber, Firma Lux, hat gemein-

sam mit der Gemeindeverwal-

tung eine genaue Aufstellung

erarbeitet, welche Lampen auf

Led umgestellt werden müssen,

da sie nicht mehr normkonform

sind. Darüber hinaus gibt es

eine Anzahl an Leuchten, wel-

che zusätzlich umgestellt wer-

den sollten, da sie Energiefresser

sind. 50 Leuchten werden heuer

umgestellt. Für den  Tausch der

restlichen ineffizienten Licht-

punkte soll es gemeinsam mit

den Nachbargemeinden Tulbing

und Zeiselmauer eine Ausschrei-

bung geben. Die gesamten Aus-

schreibungskosten können im

Rahmen der KEM (Klima- und

Energie-Modellregion) gefördert

werden. 

Wenn es Orte gibt, an denen Sie

einen Mistkübel mit Sackerlspen-

der vermissen, schreiben Sie mir

bitte eine Mail (ulli.fischer@staw.at)

An einigen Plätzen konnten

dank Ihrer Schreiben schon zu-

sätzliche Behälter aufgestellt

werden.

Beim Obstlehrpfad in der

Feldgasse wird eine Beschriftung

der Bäume durch Kindergarten-

und Schulkinder erfolgen. Die

jungen Obstbäume werden erst

im Herbst geschnitten, da sie

sich bestens entwickeln und

schon in der Blüte stehen. 

Unsere Raumplanerin Dipl.-Ing.

Seebacher wird in die nächste

Sitzung am 21. 4., eingeladen.

Schwerpunkte bilden der Ha-

genbach, der Bau eines Kinder-

gartens in St. Andrä und das ört-

liche Entwicklungskonzept. Auch

dem Thema Bodenversiegelung

soll Raum gegeben werden.

AUSSCHUSS 
FÜR UMWELT UND
RAUMORDNUNG

VORSITZENDE

Mag. Ulrike Fischer, Vizebürgermeisterin, Grüne

ulrike.fischer@staw.at 

VORSITZENDE-STV.

Mag. Robert Hülmbauer, Gemeinderat, Grüne 

Sozial- und Gesundheitswesen, Integration,

Migration, Freizeit, Kultur, Veranstaltungen, Vereine

Gute Unterhaltung garantiert!
In dieser Ausgabe stellen wir

Ihnen das „Hagenthaler Kultur-

Abo“ vor, das ab 1. Juni d.J.

erhältlich ist. Ich lade Sie ein,

dieses Abo zu nutzen und sich

damit preisgünstig und rechtzei-

tig garantierte Plätze für diese

Highlights der österreichischen

Kabarettszene zu sichern. Das

Abo umfasst 8 Vorstellungen

von September 2016 bis Mai

2017 (siehe Seite 35).

Renate Grande bei den
„Hagenthaler Kulturtagen“
In diesen Tagen veranstalten wir

die 13. Hagenthaler Kulturtage

im Kulturhaus in St. Andrä.

Neben dem Musik- und Kaba-

rettprogramm steht dabei die

Ausstellung der Hintersdorfer

Künstlerin Renate Grande im

Mittelpunkt. Sie zeigt noch bis

Sonntag, 15. Mai, eine Auswahl

ihrer Werke (Aquarelle) in den

Ausstellungsräumen. 

Die „Tage des Sports“ - 
zum zehnten Mal
Ein sportliches Jubiläum feiern

wir Anfang Juni. Von Freitag, 3.

bis Sonntag, 5. 6., veranstalten

wir die 10. „Tage des Sports“.

Vereine aus unserer Gemeinde

laden wieder zu nicht ganz

ernst gemeinten Wettkämpfen

ein - natürlich wird dabei heftig

um Pokale gekämpft, aber das

gesellige Beisammensein und

natürlich das Kennenlernen der

Vereine unserer Gemeinde ste-

hen dabei im Mittelpunkt.

Dorffest - „Da gemma hin!“
Vor kurzem fand die Bespre-

chung für unser 28. Dorffest statt,

das diesmal am Samstag, 11.

Juni und am Sonntag, 12. Juni,

veranstaltet wird. Ich freue mich,

dass es bereits bei dieser

Besprechung großes Interesse 

für die Teilnahme an diesem

Dorffest gab - und auch, dass es

daher wieder ein sehr abwechs-

lungsreiches Programm gibt.

Wenn Sie auch dabei sein wol-

len, kontaktieren Sie bitte Karin

Schlack karin.schlack@staw.at
für Ihre Fragen bzw. Ihre Anmel-

dung.

Ehrenvolle Auszeichung
Einen „ausgezeichneten“ Vor-

trag erlebten die Gäste vorigen

Herbst im Mainstreetsaal. Nina

Horaczek, leitende Redakteurin

der Wiener Stadtzeitung „Falter“,

stellte an diesem Abend ihr Buch

„Gegen Vorurteile“ vor. Darin

werden viele Vorurteile zur

Flüchtlingssituation mit Zahlen,

Daten und Fakten widerlegt.

Nun erhielt Nina Horaczek für

dieses Werk den Anerkennungs-

preis des Karl-Renner-Instituts in

Wien sowie in der Kategorie

„Junior-Wissensbücher“ die Aus-

zeichnung als „Wissenschafts-

buch des Jahres“ des Wissen-

schaftsministeriums. Wir gratulie-

ren herzlich zu dieser

Anerkennung!

VORSITZENDER

Alfred Stachelberger, gf. Gemeinderat,  SPÖ 

alfred.stachelberger@staw.at 

VORSITZENDER-STV.

Brigitte Müller, Gemeinderätin, SPÖ 

AUSSCHUSS 
FÜR SOZIALES UND

KULTUR
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Neue Wege im
„Komponisten“-Viertel
Unmittelbar nach den Oster-

feiertagen haben in der Franz-

Schubert-Gasse in Wördern die

Straßenbauarbeiten begon-

nen. Nach der Errichtung der

Wohnanlage in der Franz- Le-

har- und der Anton Bruckner-

Gasse sowie den „Schwarza-

tal“-Genossenschaftswohnun-

gen, aber auch den vielen Ein-

bauarbeiten wurde es notwen-

dig, die Franz-Schubert-Gasse

komplett zu sanieren.

Ferienarbeit
In den beiden letzten Sitzungen

des Ausschusses für die Neue

Mittelschule wurden alle Arbeits-

aufträge für die Bauarbeiten im

heurigen Sommer beschlossen.

Dabei werden wir den alten

Turnsaal zweigeschossig gestal-

ten. Damit stehen für die Nach-

mittagsbetreuung zusätzliche

Räume zur Verfügung und wir

können das Angebot für die

Schülerinnen und Schüler ent-

scheidend verbessern. Die Ar-

beiten werden am 6. Juni be-

ginnen.

Der Friedhof - ein würdevoller
Ort unserer Gemeinde
Nach der Einrichtung von weite-

ren Kühlboxen auf dem Friedhof

in St. Andrä war es notwendig,

an anderer Stelle Platz für die

Lagerung von Arbeitsgeräten zu

schaffen. Die momentane Con-

tainer-“Lösung“ für diese Ar-

beitsgeräte passt aber ganz ein-

fach nicht zu diesem Ort der

Ruhe und Besinnung. Ich bemü-

he mich daher, dass wir hier

eine bessere Variante finden.

An dieser Stelle danke ich auch

unseren Friedhofswärtern Mario

Niederhofer und Markus Eck-

hart. Ihre Arbeit trägt wesentlich

dazu bei, dem Gemeinde-

friedhof seinen würdevollen

Charakter zu erhalten.

Abwasserentsorgung, Wasserversorgung, Brücken,

Güterwege, Straßenbau, Straßenbeleuchtung,

Straßengrundabtretungen, Abfallwirtschaft, Friedhof

AUSSCHUSS für
KOMMUNALES

VORSITZENDER

Franz Semler, gf. Gemeinderat, SPÖ 

franz.semler@staw.at 

VORSITZENDER-STV.

Franz Leitzinger, Gemeinderat, SPÖ

Wie sich bei der Begutachtung

der Bäume durch DI Brenner

von den österreichischen Bun-

desforsten leider herausstellte,

sind einige Zierkirschen, die

straßenbegleitend stehen, von

Schädlingen (Pilzen) befallen.

Um eine Ausbreitung der

Schädlinge zu verhindern,

mussten diese gefällt werden

(Kirchenweg und Schloss-

gasse). Selbstverständlich wer-

den Ersatzbäume im Herbst

gepflanzt werden. 

Natur-im-Garten-Projekte
nehmen Gestalt an...
In Zusammenarbeit mit dem

Bauhof und dem Team von

„Natur im Garten“ können Sie

bald die neugestalteten Ra-

batte am Rossdorfplatz

bewundern. 

Ausschussübergreifende
Projekte
Als zuständige Ressortleiterin für

„Ortsbildpflege“ werde ich

mich in die Neugestaltung des

Eingangsbereiches des Fried-

hofes, bei den Schutzmaßnah-

men für die Bäume in der Wal-

lenböckgasse und bei der Ge-

staltung des Bereiches vor der

alten Schule in Greifenstein

ideenbringend einsetzen, dass

diese Projekte, in den näch-

sten Monaten ausschussüber-

greifend diskutiert, geplant, fi-

nanziert und umgesetzt werden. 

Waldlehrpfad geplant...
In den nächsten Monaten wer-

de ich in Zusammenarbeit mit

dem Biosphärenpark Wiener-

wald und dem Naturpark Ei-

chenhain ein Projekt „Waldlehr-

pfad“ ausarbeiten. Anregungen

dazu nehme ich gerne unter:

astrid.pillmayer@staw.at entge-

gen. 

10 Jahre Biospärenpark:
Birnbaum gespendet
Als neue Biosphärenparkbot-

schafterin freut es mich, dass wir

den gespendeten Birnbaum im

Biosphärenpark Wienerwald -

Kirchbach Ausgang Hagen-

bachklamm pflanzen konnten. 

Bücherei Eulennest wird 
barrierefrei...
Mit der Adaptierung der sanitä-

ren Räume (sind mehr 40 Jahre

alt) und des engen nicht roll-

stuhlgerechten Eingangsbe-

reiches gehen wir in unserer

Bücherei einen großen Schritt in

Richtung „barrierenfrei“. 

Gemeindewald, Biosphärenpark, Naturschutz, 

Reit- und Wanderwege, Wildbäche und Gräben,

Hagenbachklamm, Zivilschutz, Tourismus,

Ortsbildpflege, Kleindenkmäler, Eulennest

AUSSCHUSS für
WALD, ZIVILSCHUTZ,
FREMDENVERKEHR

VORSITZENDE

Astrid Pillmayer, BA, gf. Gemeinderätin  SPÖ 

astrid.pillmayer@staw.at 

VORSITZENDER-STV.

Rudolf Hammer, Gemeinderat, SPÖ 

Einige Bäume sind krank...

Dabei wird vor allem der Aus-

bau der Gehwege und die

Gestaltung der Nebenanlagen

samt der Einmündung der We-

bergasse für mehr Sicherheit

für alle Verkehrsteilnehmer, im

Besonderen der Fußgänger,

sorgen. Schließlich wird die

„neue“ Franz-Schubert-Gasse

dann auch zu einem gepfleg-

ten Ortsbild beitragen.

Ich danke allen Bewohnern

dieses Straßenbereiches für ihr

Verständnis, wenn es während

der Bauarbeiten zu Beeinträch-

tigungen kommt.
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Mountainbiker 
aufgepasst:
 Trailpark für Mountain-
biker im Wienerwald
genehmigt
Start für ein zeitgemäßes Trail-

Netzwerk in Weidlingbach.

Nach dem Erhalt des Baube-

scheides für die beiden Trails in

Weidlingbach hat sich in den

letzten Wochen bei Wiener-

wald Trails einiges getan. Die

Strecken wurden ausgesteckt

und von Grundstücksbesitzern

und BH Klosterneuburg freige-

geben. Das Kick-Off fand am

25. 2. 2016 in Wien statt und

seither arbeiten zahlreiche frei-

willige Helfer an der Umset-

zung. 

Zwei neue Trails
Die zwei Routen - ein 1,7 Kilo-

meter langer „Family-Trail“ und

ein ca 1,5 Kilometer langer

„Fun-Trail“ werden in Eigenre-

gie angelegt. Und wer weiß,

vielleicht sind die Routen bei

Erscheinen des Amtsblattes

bereits geöffnet.

Mehr: www.wienerwaldtrails.at

 Ein Radwegenetz für
das Tullnerfeld Ost
Seit Jänner 2016 ist St. Andrä-

Wördern Mitglied bei der Kli-

ma- und Energie-Modellregion

(KEM) Tullnerfeld-Ost. Eine der

dabei angedachten Projekte

stellt das Radwegenetz für das

östliche Tullnerfeld dar. Dies

könnte auch einen Lücken-

schluss im Radwegenetz im

Wiener Umfeld bedeuten. Für

St. Andrä-Wördern ist vor allem

die Verbindung nach Zeisel-

mauer und nach Königstetten

zum Parkbad wichtig. Auf der

B14 ist ein kombinierter Rad/

Gehweg vom Kreisverkehr 

St. Andrä-Wördern nach Zei-

selmauer möglich, eine siche-

re Verbindung nach König-

stetten muss noch geprüft wer-

den.

 Präsentation des inner-
örtlichen Radverkehrs-
netzes St. Andrä-Wördern
im Juni
Bis Mai sollen Prüfungen der

Neuigkeiten ums Radfahren!
VON AIDA MAAS-AL SANIA

Umsetzbarkeit abgeschlossen,

sowie Entscheidungen in den

entsprechenden Gremien ge-

troffen worden sein, sodass

einer Präsentation des Radver-

kehrsnetzes nichts mehr im We-

ge steht. Bitte beachten Sie

die entsprechende Ankündi-

gung.

 Radl-Salon wieder am
Dorffest
Am Samstag, 11. Juni, zwi-

schen 15.00 und 20.00 Uhr,  ist

der Radl-Salon wieder zu Gast.

Die Radkuriositäten erregen

Aufsehen, sorgen für Spaß und

Freude und vermitteln ein

neues, unbekanntes Fahr-

gefühl. Erleben Sie selber, was

Fahrradfahren noch alles sein

kann.

Schauen Sie vorbei beim

Kreisverkehr neben dem

Gemeindeamt.

Wie auch schon in den letzten Jahren fand auch heuer
wieder die beliebte Radbörse statt. Erstmalig gemeinsam
mit einer Pflanzenbörse. Zum selben Zeitpunkt lud das
Jugendtreff „Meet You“ zum „Tag der offenen Tür“ ein
und die Privatschule Kreamont veranstaltete ihren all-
jährlichen Flohmarkt in der Newag-Halle in Wördern.

Auch solche Kuriositäten sind am Dorffest zu sehen

Rad- und
Pflanzenbörse 2016
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Wahl des Unterabschnitts-
Feuerwehrkommandanten
Am Samstag, dem 20. Februar 2016, wurden in der NÖ

Landesfeuerwehrschule das Bezirksfeuerwehrkommando,

das Abschnittsfeuerwehrkommando sowie der Unterab-

schnittskommandant von den Feuerwehrkommandanten

und Stellvertreter gewählt.

Zum Unterabschnittsfeuerwehrkommandanten des

Unterabschnittes 4, dies sind die Freiwilligen Feuerwehren

Altenberg, Greifenstein,

Hadersfeld, Hintersdorf,

Kirchbach und St. Andrä-

Wördern, wurde HBI Ing.

Johann Müllner gewählt.

HBI Müllner übt diese

Funktion bereits seit dem

3.3.2001 aus.

Bürgermeister Maximilian

Titz gratuliert dem neuge-

wählten Unterabschnitts-

Kommandanten.
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Seit 2015 gestaltet eine enga-

gierte Gruppe aus einem alten

Gestüt (Novotnyhof, Josef-Kar-

ner-Platz 1) in St. Andrä-Wör-

dern einen „Dorfplatz“ - als die

moderne Version eines oft ver-

loren gegangenen Bildes: Ein

Treffpunkt für Alt und Jung,

Handwerk und Dienstleistung,

Alteingesessene und Zugezo-

gene. Hier können Ideen um-

gesetzt, Projekte gestaltet  und

gute Zeit miteinander ver-

bracht werden. Kooperation,

Vernetzung und soziales Enga-

gement stehen im Mittelpunkt.

BÜROGEMEINSCHAFT &

COWORKING:

170 qm Büro für kooperatives

Arbeiten. Gemeinsam genutz-

te Infrastruktur. Fixe und flexible

Plätze sind noch zu vergeben.

Kontakt: Rosemary Bridger-

Lippe, Tel. 0699-11676780

KUNST-HANDWERK: 
Mehrere HandwerkerInnen für

Upcycling, Recycling und

Kunsthandwerk werden ne-

beneinander und miteinander

arbeiten. Bei Interesse bitte

melden.

GEMEINSCHAFTSKÜCHE: 
Ein Vereinslokal als integrativer

Treffpunkt um miteinander zu

kochen, zu reparieren und Zeit

zu verbringen.

Im März gab es bereits einen

gut besuchten Flohmarkt im

Hof und ein erstes Repair-

Café, wo gemeinsam mit Ex-

pertInnen kleinere Geräte re-

pariert wurden - ein voller

Erfolg!

Zurzeit wird gemeinsam umge-

baut. Helfende Hände sind

herzlich willkommen: Egal, ob

du dich erstmals als Handwer-

kerIn probierst oder ein Voll-

profi bist oder ob du für die

Mannschaft kochen willst, wir

freuen uns über deine Unter-

stützung. 

Melde dich bitte bei Stefan
Novak, mowetz@gmx.at 
(0699/11839469) oder
Thomas Hitzenhammer,
thomas.hitzenhammer@gmx.at
(0650/3253040)

Lehmputzworkshop am
4./5. Mai sowie 20. Mai
Unter Anleitung von Gerhard

Scherbaum und Alfred

Proschinger werden ca. 120

qm Wand mit Schilf gedämmt

und mit Lehm verputzt. Mach

mit und lerne!

Teilnahmegebühr freie Spen-

de, Anmeldung unter dorf-

platz@woerdern.net

4. Aktionstag am 22. Mai,
11-17 Uhr:
Repair Café, gemeinsame

Hofgestaltung, Baustellen-Fest

und Grillen

MEHR INFO auf www.dorfplatz-

staw.net

Facebook: Dorfplatz St. Andrä-

Wördern

Was ist los am DORFPLATZ?
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Nextbike Auswertung
Region 10 vor Wien
Ausleihen 21. März - 15. November 2015
Von 21. März bis 15. November 2015 wurden 1805 nextbike

Fahrten in der Region Wachau unternommen. Die meisten

Ausleihen fanden an der Station Leobendorf statt. Im

Vergleich zum Vorjahr bedeutet das eine Steigerung um 

18 Prozent.

Rattennester verursachen
Schäden im Kanal durch
Einbruch des Asphalts…

Letztes Jahr ist an vier Stellen

die Asphaltdecke von Ge-

meindestraßen eingebrochen.

Bei der Sanierung wurde an

allen Stellen ein Rattenbau

festgestellt, der die Straße un-

terminiert hatte und durch

den bei Regen Erde und

Schutt in den Kanal gespült

wurde. Im Gemeindegebiet

von St. Andrä-Wördern wurde

seit Jahren nichts gegen die

Rattenpopulation unternom-

men. Von der Gemeinde wur-

de deshalb durch den Bürger-

meister eine flächendeckende

Rattenbekämpfungsaktion an-

geordnet und zweimal im

Amtsblatt angekündigt.

Die Information zu diesem The-

ma ist leider etwas zu wenig

detailliert ausgefallen. Viele

Bürger waren überrascht, als

der Mitarbeiter des Schädlings-

bekämpfers Zutritt zum priva-

ten Grund erbeten hat, um

den Köder auszulegen. Viele

haben den Zutritt verweigert,

nicht wissend, dass es

nach dem Epidemiege-

setz 1950 gestattet wer-

den muss und deshalb

das Verhindern von

Maßnahmen sogar

strafrechtliche Folgen

haben kann. Der Wirk-

stoff darf vom Schäd-

lingsbekämpfer nicht an den

Bewohner zur Auslegung wei-

tergegeben werden, sondern

muss von der Fachkraft selbst

an geeigneten Stellen platziert

werden. Die Aktion ist jetzt fer-

tiggestellt. Die Nagerpopula-

tion wird genau beobachtet,

damit die Wirkstoffe in Zukunft

gezielter eingesetzt werden

können.

Weitere Informationen auf der

Homepage der Gemeinde:

http://www.staw.at/Umwelt

UGR Harald Sattmann 
UGR GGR Astrid Pillmayer

Rattenbekämpfung -
eine Gratwanderung!
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Das kann kein Zufall gewesen

sein: Ein prächtiges Wetter und

die „Gaumenfreuden“ von

Karin Krenn, der Hadersfelder

Feinkostladen in der Haupt-

straße 79, zeigten sich in früh-

lingsfrischem Ambiente!

Das kleine Verkaufslokal voller

selbstgemachter Köstlichkeiten

hat nun einen repräsentablen

Vorhof erhalten. Viele Haders-

felder und Besucher von weit

her sind gekommen, haben

ein gemütliches Beisam-

mensein genossen und von

den liebevoll vorbereiteten

Kostproben genascht. Was die

Natur ab jetzt hervorbringt,

wird bald schon in veredelter

Form als Marmelade, Chutney

oder Likör in den „Gaumen-

freuden“ zu kaufen sein. Ein

Besuch, jeweils samstags von

9.00 - 15.00 Uhr, lohnt sich also!

Frühlingsgezwitscher
in Hadersfeld 

Auch Bürgermeister Maximilian Titz und GGR Martin Hein-
rich besuchten die „KK Gaumenfreuden“ von Karin Krenn

Beim Spazierengehen und

Radfahren rasten, Apfel, Birne,

Kirsche, Pflaume, Pfirsich oder

Marille naschen und dabei die

Natur genießen. Derzeit sind

am Obstlehrpfad in der Feld-

gasse, zwischen Altenberg

und Wördern, 14 Obstbäume

gepflanzt. 

Entlang dieses Fuß- und

Radweges sind auch wild auf-

gegangene Kriecherl, Vo-

gelkirschen, Wildäpfel und

Nussbäume eine Freude. Vor

kurzem wurde der Boden um

die Bäume gemulcht, da im

Winter die Vegetation als

Erosionsschutz gebraucht wird.

Die Bäume werden weder

chemisch behandelt noch mit

mineralischem Kunstdünger

behandelt. Ab Mai werden

die gesäten Blumensamen als

Bienenweide dienen.  Natur

darf gedeihen und der

Mensch fügt sich ein, so kann

der Obstlehrpfad gelingen.

Die Bäume stehen bereits in

voller Blüte und ich bin

gespannt, ob es heuer schon

die ersten Äpfel, Kirschen oder

Zwetschken gibt. Eine köstliche

Rast wünscht Ihnen Ulli Fischer,

Vizebürgermeisterin, Ressort-

leiterin Umwelt und die

Gemeindebediensteten.

frisch vom Lehrpfadbaum!

Obst Obst
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Noch bis 1. Mai können Kinder

und Jugendliche am

Wettbewerb des Arbeitskreises

Klimabündnis teilnehmen.

Schickt uns Eure Ideen zum

Thema Klimaschutz

(Teilnahmebedingungen unter

http://nms-staw.at/word-

press/wettbewerb). Auch die

Bevölkerung ist zur Teilnahme

aufgerufen: Bis 7. Mai kann

man die Gewinner des

Wettbewerbes wählen.

Wettbewerb geht in die Endrunde
Einfach für eines der Bilder auf

der Homepage der Neuen

Mittelschule voten! Bei der

Schlussveranstaltung am

Samstag, 28. Mai, 14 Uhr,  im

Musikschulsaal werden die

Sieger präsentiert. Kabarettist

Gery Seidl wird moderieren

und unter den Teilnehmern

und den Gästen werden

Preise im Gesamtwert von

3.000 Euro verlost.

Tulln-Triathlon
Am Sonntag, dem 5. Juni 2016, ist
es so weit, der bikepirat.at Tulln
geht in seine erste Runde. Das
sportliche Highlight mit Start und
Ziel im Tullner Aubad bestehend
aus den 4 Distanzen - Olympische
- und Sprint-Distanz, Kids Aqua-
thlon Medium- & light - bietet für
Einsteiger und Profis die adäqua-
te Herausforderung.

Geradelt wird auf einem Rund-
kurs Richtung Chorherrn und Tul-
bing. Gelaufen wird entlang der
Donau

Anmeldungen sind bis 22. 5. 2016
möglich - sofern noch Startplätze
zur Verfügung stehen.

Nähere Informationen dazu auf
www.tulln-triathlon.at bzw.
www.facebook.com/tullntriathlon

das Triathlon-Rennen 
für Jedermann in
Niederösterreich

Verkehrsbehinderungen:

Im Zuge der Veranstaltung
kommt es zu Behinderungen ent-
lang der für den Verkehr ge-
sperrten Radstrecke. Der Ost-
West-Verkehr ist über Katzelsdorf
möglich. Um von oder nach
Nitzing zu kommen, ist eine durch
die Exekutive gesicherte Zufahrt
über Frauenhofen möglich.

Arbeitskreis KlimabündnisArbeitskreis Klimabündnis

Donnerstag, 5. Mai, 14.30 / 16.30
Großrussbach – SV St. Andrä-Wördern (A)

Samstag, 7. Mai, 15.00
SV St. Andrä-Wördern – Heidenreichstein (H)

Samstag, 21. Mai, 16.00
SV St. Andrä-Wördern – Langenrohr (H)

Samstag, 4. Juni, 17.30
SV St. Andrä-Wördern – Furth (H)
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Die Heimstätte der Red Dragons ist der „Dragons Lair“ in
Altenberg -gespielt wird Inline-Skaterhockey - dem Eishockey
sehr ähnlich. Die Red Dragons treten dabei mit folgenden
Alters- bzw. Leistungsklassen zu den österreichischen
Staatsmeisterschaften und diversen Cup-Bewerben an - U10,
U13, U16, U19, Landesliga, Bundesliga Herren, Bundesliga
Damen und Old Boys. 
Der Eintritt zu den Spielrunden ist frei - die Red Dragons freu-
en sich auf Ihren Besuch ! 
Unsere nächsten Heimspiele finden an folgenden Tagen
statt:

14. Mai 2016 ab 10.00 Uhr - Bundesliga Damen 
22. Mai 2016 ab 10.00 Uhr - Landesliga und U13 
28. Mai 2016 ab 16.00 Uhr - Bundesliga Herren und U16 
4. Juni 2016 ab 10.00 Uhr - Bundesliga Damen 
5. Juni 2016 ab 11.00 Uhr - Landesliga 

19. Juni 2016 ab 15.00 Uhr - Bundesliga Herren und U16 
9. Juli 2016 ab 16.00 Uhr - Bundesliga Herren 

17. Juli 2016 ab 16.00 Uhr - Bundesliga Herren 
14. August 2016 ab 16.00 Uhr - Bundesliga Herren 

Spieltermine der Red Dragons

Weitere Informationen, Trainingszeiten  bzw.
Termine  finden Sie auch unter 
http://www.reddragons.at 



DAS GESPRÄCH FÜHRTE GR MIRIAM HÜLMBAUER

mit Christoph Miehl
Du bist Jugendleiter beim
Sportverein St. Andrä-Wördern, wie 
bist du zu deiner Aufgabe beim 
SV gekommen?

Ich spiele schon seit einiger Zeit
in der Kampfmannschaft und als
der Posten frei geworden ist
wurde ich einfach gefragt, ob ich
das gerne machen möchte.
Nachdem ich alle Trainer kenne
und gut mit ihnen kann, hat sich
das dann so ergeben. 

Was genau ist deine Aufgabe als
Jugendleiter?

Ich bin die Schnittstelle zwischen
Trainer und Vorstand und vermitt-
le da ein bisschen. Außerdem bin
ich die Ansprechperson für die
Trainer, wenn sie als etwas brau-
chen oder Fragen haben kommen
sie zu mir. 

Welche Qualifikationen braucht man
als Jugendleiter?
Man muss eigentlich nur gut mit
den Leuten können, und natürlich gut im Sportverein einge-
bunden und vernetzt sein. Ein wenig Ahnung von Fußball
sollte man auch haben.

Du studierst Mathematik und Physik, hast du da genügend 
Zeit für deine Arbeit beim Sportverein? 

Das ist unterschiedlich, vor einer Saison muss man viel
organisieren und vorbereiten, aber wenn dann alles rennt,
dann geht's meistens.  

Was ist das Beste an der Arbeit?
Mit gefällt der Kontakt zu den jungen Leuten am besten.

Einmal zum Beispiel waren alle Jugendmannschaften
gemeinsam auf einem Trainingslager, das macht Spaß und
motiviert gleichzeitig. 

Apropos Motivation; Wie motiviert man junge Leute in
Zeiten von Video-Konsolen, Computer-Spielen,… zum 

Fußball spielen?
Naja das ist tatsächlich nicht ganz einfach, aber wenn man
einmal dabei ist macht es ganz von alleine Spaß. Man kann
draußen mit Freunden Sport treiben und findet schnell
Anschluss an Gleichaltrige. Das Wichtigste ist, denke ich,

dass Fußball ein Teamsport ist, denn
gemeinsam sporteln ist spornt mehr
an und ist lustiger. 
Wie viele Jugendliche spielen in 
St. Andrä-Wördern?
Momentan haben wir sieben 
Jugendmannschaften, das sind ca.

80-90 Jugendliche.
Wie bist du selbst zum Fußballspielen
gekommen?
Ich habe in der Volksschule angefan-
gen, seit dem spiele ich eigentlich 
durchgehend, wenn ich nicht gerade 
verletzungsbedingt pausieren muss. 

Was war dein größter Erfolg in der
Kampfmannschaft?
Momentan führen wir die Tabelle an 
und es schaut gut aus. Wir werden 
dieses Jahr möglicherweise Erste 
und können dann nächstes Jahr in 
einer höheren Klasse spielen.  

Wie kommt man als Sportler darauf,
doch sehr theoretische Studienfächer
wie Mathematik und Physik zu 
wählen?

Mir war nach der HAK klar, dass ich studieren will. Die WU
hat mich aber nicht besonders interessiert, Mathe aber schon,
genauso wie Physik. Deswegen habe ich damit einfach einmal
begonnen und bin bis jetzt dabei geblieben. Fußball spiele ich
als Ausgleich dazu, außerdem ist es praktisch, weil man
dadurch regelmäßig trainieren geht. 

Welchen Berufswunsch hast du?
Ich habe noch keinen konkreten Berufswunsch, aber ich würde
gerne in Richtung Wissenschaftliches Arbeit bzw. Forschung
gehen, leider sind die Stellen hier sehr begrenzt. 

Was wünscht du dir für den Sportverein?
Es gibt ja die Überlegung, den Sportplatz ins Industriegebiet
zu verlegen. Ich denke, das wäre nicht so schlecht, dort hat
man mehr Platz und wir könnten z. B. Tribünen dazu bauen.
Die Verlegung wird aber noch ein wenig dauern. Besonders
freue ich mich natürlich immer über junge Spieler, denn umso
früher man mit Fußball anfängt, umso besser.  
Falls jemand Interesse oder Fragen hat kann er mich gerne
unter: 0650/700 50 66 anrufen. Wir suchen immer Spieler.

Im Gespräch

Christoph Miehl
25 Jahre
Wohnhaft: in St. Andrä seit der Geburt
Werdegang: VS St. Andrä-Wördern,
Sporthauptschule Tulln, HAK Tulln
jetzt Mathematik- und Physik-Studium
an der Uni Wien 
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IN DER GEMEINDE ST. ANDRÄ-WÖRDERN 
VERANSTALTUNGEN VERANSTALTUNGEN 
MI, 27.4. 
Volkstanzabend 
19.30 Uhr, Hotel-Restaurant 
Marienhof, Unterkirchbacher-
str. 32, Kirchbach, Verein 
Volkstanz und Geselligkeit 
Kirchbach, Hans Stenger, Tel. 
6292, h.stenger@gmx.at. 
Weitere Termine: 4.5., 25.5., 
8.6. und 22.6. 

FR, 29.4. 
Musikschulkonzert am Tag 
der NÖ Musikschulen 
17.00 Uhr, Musikschul-Saal, 
Greifensteinerstr. 22. Prof.-
Adolf-Schnürl-Musikschule  
St. Andrä-Wördern  

Haha hi hi hoho - Lustix 
aus Wien, V 
Lesung, 19.30 Uhr. Hotel-
Restaurant Marienhof, Unter-
kirchbacherstr. 32, Kirchbach, 
www.marienhof-wien.com 
 

13. Hagenthaler Kulturtage 
Kabarett „Anonymer      
Optimist“ mit Pepi Hopf 
20.00 Uhr, Mainstreetsaal, 
Kulturhaus St. Andrä, Karten 
im Gemeindeamt und im 
Kulturcafe erhältlich. Marktge-
meinde St. Andrä-Wördern 
www.staw.at 

FR, 29.4. - SO, 15.5. 
Heurigenschank Anton 
Stadler 
Hauptstr. 28, Altenberg 

SA, 30.4. 
Tag der Sicherheit  
9.00 - 17.00 Uhr, Greifen- 
steinerstr. 14, St. Andrä.      
FF-St. Andrä-Wördern 

GÖST - Ganz Österreich 
spielt Tennis 
10.00 - 16.00 Uhr, Schnup-
pertennis für Kinder, Jugendli-
che u. Erwachsene. Sonder-
aktion für neue Mitglieder: 1 
Jahr Tennis unlimitedt um    
€ 100,-. UTC StAW, Eduard-
Klinger-Str. 6, Wördern.    
otto.nadler@aon.at 
 
 
 
 

95. Stiftungsfest der Kath. 
Österr. Studentenverbin-
dung Markomannia 
18.30 Uhr, Musikschul-Saal, 
Greifensteinerstr. 22 

Maibaumaufstellen der           
Kirchbacher 
ab 19.00 Uhr beim Amtshaus 
in Kirchbach, Kirchbacher 
Vereine und FF-Kirchbach 

Maibaumaufstellen der           
FF-Altenberg  
19.30 Uhr beim Glockenturm 
in Altenberg, Donaustraße,   
FF-Altenberg  
 
 
 

DO, 1.5. 
Frühjahrskonzert der Blas-
musik mit Hagenthaler 
Chor und den YMA 
17.00 Uhr, Turnsaal der 
Volksschule, Greifensteinerstr. 
22, St. Andrä, Musik- u. Ge-
sangverein St. Andrä-Wördern 

MO, 2.5. 
EU XXL Film „Ein Geschenk 
der Götter“ 
19.30 Uhr, Mainstreetsaal - 
Kulturhaus St. Andrä, Kultur-
initiative St.Andrä-Wördern 
http://programmkino.kultur-
staw.info  

MI, 4.5. 
13. Hagenthaler Kulturtage 
Kabarett „Welttournee 
2016“ mit Strobl & Sokal 
20.00 Uhr, Mainstreetsaal, 
Kulturhaus St. Andrä, Karten 
im Gemeindeamt und im 
Kulturcafe erhältlich. Marktge-
meinde St. Andrä-Wördern 
www.staw.at 

DO, 5.5. 
Robert Mohrs „Bilanz des 
Monats“ 
20.00 Uhr (Einlass 19.30 
Uhr), Mainstreetsaal, Kultur-
haus St.Andrä. Eintritt € 10,-, 
im Gemeindeamt, an der 
Abendkassa und unter 
w8er@live.at erhältlich.  
Jeden 1. Donnerstag im Mo-
nat. www.mohor.at 
 
 
 

FR, 6. u. SA, 7.5. 
Tage der offenen Gartentür  
Fr. 13.00 - 18.00 Uhr, Sa. 
10.00 - 17.00 Uhr. Interkultu-
reller Naturgarten, ÖJAB-
Haus, Hauptstr. 2,  Greifen-
stein 

SA, 7.5. 
Bauernmarkt 
14.00 - 20.00 Uhr, Parkplatz 
beim Gasthaus Steinböck, 
Hauptstr. 43, Wördern. Gast-
haus Steinböck, Tel. 32365 

Pfadfinder Schnuppertag 
„Pocahontas“ 
15.00 - 18.00 Uhr, im Pfadi-
heim, Bahnhofstraße 13, 
Wolfpassing. Pfadfindergruppe  
Zeiselmauer-Wolfpassing,   
St. Andrä-Wördern  

Segnung Feuerwehr-
rettungsboot (FRB) 
16.00 Uhr, Alter Hafen, Ha-
fenschenke Fam. Pekar, Alten-
berg. FF-Altenberg  

DI, 10.5. 
St. Andrä-Wördern wird 
elektrisch mobil! 
Information über E-Mobilität. 
18.00 Uhr, Mainstreetsaal, 
Kulturhaus St. Andrä. Markt-
gemeinde St. Andrä-Wördern 
www.staw.at 

Krimilesung „Blutbrand“ 
19.00 Uhr, Bücherei Eulen-
nest, Altgasse 28, Wördern. 
Marktgemeinde St. Andrä-
Wördern 
www.eulennest.bvoe.at 

MI, 11.5. 
„Isle of Man“ 
Reisebericht von Mag. Richard 
List. 15.30 Uhr, Pfarrsaal St. 
Andrä. Pfarrsenioren der Pfar-
re St. Andrä 

FR, 13. - SO, 15.5. 
Jubiläumsfest 125 Jahre 
FF Greifenstein  
Fr. ab 17.00 Uhr, Sa. 14.00 
Uhr, Festakt mit Feldmesse. 
So. 11.00 Uhr, Frühschoppen 
mit dem Hans Ecker Trio. 
Strombauamt Greifenstein,   
FF Greifenstein  
 
 
 

SA, 14.5. 
Kinderfünfkampf 
Bestehend aus ab 13.00 Uhr 
Anmeldung. Voranmeldung 
erbeten, 0676/312 92 90 
oder erika.hammer@gmx.at. 
Spielplatz Altenberg. Kinder-
freunde Altenberg-Greifenstein 

MI, 18.5. 
Vortrag - Suchtvorbeugung 
aus polizeilicher Sicht 
19.30 Uhr, Römerhalle Zeisel-
mauer. Gemeinde Zeiselmau-
er-Wolfpassing und Jugend-
treff BOWZ 

SA, 21.5. 
Charity-Lachmahl von den 
Clinic-Clowns 
Bonka - Das Wirtshaus im 
Wienerwald, Oberkirchba-
cherstr. 61, Kirchbach, Tel. 
6290, bonka@aon.at, 
www.bonka.at  

SO, 22.5. 

Stichwahl zur Bundespräsi-
dentenwahl
MO, 23.5. 
EU XXL Film „Der kleine 
Nick macht Ferien“ 
19.30 Uhr, Mainstreetsaal - 
Kulturhaus St. Andrä, Kultur-
initiative St.Andrä-Wördern 
http://programmkino.kultur-
staw.info  

MI, 25.5. 
Die Nacht in Tracht 
18.30 - 24.00 Uhr, Parkplatz 
beim Gasthaus Steinböck, 
Hauptstr. 43, Wördern. Gast-
haus Steinböck, Tel. 32365 

DO, 26.5. 
17. Pfadfinder Frühschop-
pen 
Nach der Fronleichnams-
proession bis 17.00 Uhr, Kir-
chenplatz, Zeiselmauer. Pfad-
findergruppe  Zeiselmauer-
Wolfpassing, St. Andrä-
Wördern  
 
 
 
 
 

… im Mai 

… im April 



Neuer Stern am
Krimihimmel
Am Dienstag, dem 10. 5. 2016
laden wir Sie um 19.00 Uhr zu
einer Krimilesung „Blutbrand“
geschrieben von Rougie-
Sans-Noiré ein: Im Landkreis
Krems/ Rohrendorf wird ein
Mann vermisst - die Ereignisse
überschlagen sich - und die
erste Leiche lässt nicht lange
auf sich warten… Sind sie
dabei, wenn dieses Buch erst-
mals der Öffentlichkeit vorge-
stellt wird….

IN DER GEMEINDE ST. ANDRÄ-WÖRDERN 
VERANSTALTUNGEN VERANSTALTUNGEN 
DO, 26. und SA,  
28. - SO, 29.5. 
Musikvereinsfest 2016 
Do., 11.00 - 22.00 Uhr,     
Sa., 16.00 - 24.00 Uhr,     
So., 11.00 - 22.00 Uhr.      
Monsignore-Josef-Luger-
Platz, St. Andrä, Musik u. Ge-
sangverein St.Andrä-Wördern 

FR, 27. - SA, 28.5. 
Ausstellung „Du Kunst 
mich mal…“ von Hanna M. 
Vernissage: Fr. 17.00 Uhr, 
Organisation: Arthur Müller.  
Kulturhaus St. Andrä. 

SA, 28.5. 
Abschlussveranstaltung 
Jugend Wettbewerb 
14.00 - 16.00 Uhr, Musik-
schul-Saal, Greifensteinerstr. 
22. Marktgemeinde St. Andrä-
Wördern, Arbeitskreis 
Klimabündnis   
 
 
 

DO, 2.6. 
1. Integrationsgespräch 
„Arbeit, Lehre, Integration - 
Neue Ressourcen, neue 
Chancen“   
18.00 Uhr, ÖJAB Haus    
Greifenstein, Hauptstr. 2.  
Caritas Wien und Marktge-
meinde St.Andrä-Wördern 
www.zusammenreden.net 

Robert Mohrs „Bilanz des 
Monats“ 
20.00 Uhr (Einlass 19.30 
Uhr), Mainstreetsaal, Kultur-
haus St.Andrä. Eintritt € 10,-, 
im Gemeindeamt, an der 
Abendkassa und unter 
w8er@live.at erhältlich.  
Jeden 1. Donnerstag im Mo-
nat. www.mohor.at 

FR, 3.6. 
13. Hagenthaler Kulturtage 
Theater „Die Musterbuam“ 
20.00 Uhr, Mainstreetsaal, 
Kulturhaus St. Andrä, Karten 
im Gemeindeamt und im 
Kulturcafe erhältlich. Marktge-
meinde St. Andrä-Wördern 
www.staw.at 
 
 

FR, 3. - SO, 5.6. 

Tage des Sports 
FR, 3. - SO, 5.6. 
Theaterstück: „Die Lügen-
glocke“ von „Die Zaumm- 
gfaungtn“ 
Fr. u. Sa. 19.00 Uhr, So. 
18.00 Uhr. Krist-Alm, Am 
Steinriegl 2a, Kirchbach.  
Karten € 7,-- im Gemeinde-
amt, im Hotel- Restaurant 
Marienhof und bei Familie 
Wieshaider, Steinrieglalm 1, 
Kirchbach, erhältlich. Die 
Zaummgfaungtn - Dorferneu-
erungsverein Kirchbach  

SA, 4.6. 
Maibaumumschneiden der           
FF-Altenberg  
18.00 Uhr beim Glockenturm 
in Altenberg, Donaustraße, FF
-Altenberg  

Hagenthaler Chorkonzert  
Hits aus 1966. 19.30 Uhr, 
Musikschulsaal, Greifenstei-
nerstr. 22, St. Andrä, Musik- 
u. Gesangverein St. Andrä-
Wördern 

FR, 10. - DO, 23.6. 
Naturkraft-Tanzkraft  
Tanzperformance: 10.6., 
17.00 Uhr, Hagenbachklamm.  
Fotoausstellung: Vernissage 
10.6., 19.00 Uhr, Ausstellung 
11. - 23.6. Kulturhaus St. 
Andrä. Workshop:  18.6., 
10.00 - 13.00 Uhr, Kultur-

haus St. Andrä. Info: Sabine 
Parzer www.holistic-dance.at, 
Nadja Meister 
www.nadjameister.com    
Viertelfestival NÖ Mostviertel  

SA, 11. - SO, 12.6. 

28. Dorffest 
SA, 11.6. 
Flohmarkt 
8.00 - 15.00 Uhr, Monsigno-
re-Josef-Luger-Platz, St. 
Andrä, Verschönerungsverein 
St.Andrä-Wördern.  
Anmeldung: 0676/9263172            
erichstanek@gmx.at  

WeltWeitWördern 
am Dorffest: Austria/Australia: 
spannende Aktivitäten in  
diesen Ländern. 15.00 Uhr,  
NEWAG-Halle, Bahng. 5, 
Wördern. Verein Grenzenlos 
St. Andrä-Wördern 

Grenzenlos Puppentheater   
beim Dorffest: „Der Wasser-
mann vom Altarm“. 17.00 
Uhr, Gemeindeamt St. Andrä-
Wördern. Verein Grenzenlos 
St. Andrä-Wördern 

SA, 11. - SO, 12.6. 
Bücherflohmarkt im Eulen-
nest beim Dorffest  
Sa. 19.00 - 21.00 Uhr, So. 
10.00 - 19.00 Uhr. Bücherei 
Eulennest, Altgasse 28,   
Wördern. Marktgemeinde    
St. Andrä-Wördern 
www.eulennest.bvoe.at 

MO, 13.6. 
EU XXL Film „Nur für Per-
sonal“ 
19.30 Uhr, Mainstreetsaal - 
Kulturhaus St. Andrä, Kultur-
initiative St.Andrä-Wördern 
http://programmkino.kultur-staw.info  

Haydns Schöpfung mit dem 
Schloßchor Hadersfeld 
19.30 Uhr, Babenbergerhalle 
Klosterneuburg. Karten beim 
Kulturamt Klosterneuburg 
02243/444273 oder an der 
Abendkassa erhältlich. 
Schloßchor Hadersfeld 

MI, 22.6. 
Schulabschlussfest 
17.00 Uhr, Neue NÖ Mittel-
schule St. Andrä-Wördern  

FR, 24.6. 
Gemeinderatssitzung  
19.00 Uhr, Gemeindeamt, 
Altg. 30, Wördern, Marktge-
meinde St. Andrä-Wördern  

SA, 25.6. 
WeltWeitWördern 
Asien: Aktivitäten aus diesem 
Kontinent. 15.00 Uhr,  Wilden-
hagg. 44 - 46, Wördern. Ver-
ein Grenzenlos St. Andrä-
Wördern 
 
 
 

FR, 1. - SO, 3.7. 
Sommerfest der               
FF Altenberg  
Fr. 16.00 - 24.00 Uhr, Sa. 
16.00 - 1.00 Uhr, Musik und 
Unterhaltung mit Wolfgang 
Aster ab 19.00 Uhr, Tombola. 
So. 10.00 . 20.00 Uhr. Toni´s 
Stadl, Wiesengasse 19, Alten-
berg. FF Altenberg 

FR, 1. - SO, 10.7. 
Oper unter Sternen 
Hagenthaler Kulturkreis 

SA, 2.7. 
WeltWeitWördern 
Afrika: verschiedene Aktivitä-
ten im Zusammenhang mit 
diesem Kontinent. 15.00 Uhr,  
ÖJAB-Heim Greifenstein, 
Hauptstr. 2. Verein Grenzenlos 
St. Andrä-Wördern 

… im Juni 

… im Juli 
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Seit mehr als 25 Jahren werden

SchülerInnen der VS St. Andrä-

Wördern auch nach dem Un-

terricht im Schulhaus betreut.

Partner ist die NÖ Volkshilfe, die

zu Beginn in der alten Volks-

schule, später in den Räumen

der neugebauten Schule ei-

nen Hortbetrieb, ein „Kinder-

haus“ führte. Mit wechselndem

Personal war diese Aufgabe

nicht immer leicht, auch stieg

die Zahl der zu betreuenden

Kinder im Laufe der Jahre

enorm. Ein Hortbetrieb ist eine

vom Schulbetrieb unabhängi-

ge Organisation, die Zusam-

menarbeit musste gestaltet

werden, Raumnutzungen im-

mer wieder abgeklärt werden. 

Auf Grund des steigenden Be-

darfs an Betreuungsplätzen

war es an der Zeit, eine neue,

adäquatere Lösung zu finden.

Auf Grund einer Initiative von

Bgm. Maximilian Titz und GGR

Ing. Martin Heinrich wurde

2015 in einer Befragung das

Interesse an der Führung der

Volksschule als Ganztagsschule

erhoben. Das Modell Ganz-

tagsschule wird vom Land NÖ

gefördert, die Notwendigkeit

zur Schaffung qualitativ hoch-

wertiger Betreuungsplätze für

berufstätige Eltern wurde er-

kannt. Grundsätzlich können

Ganztagsschulen in ver-

schränkter und getrennter Ab-

folge geführt werden. Die ver-

schränkte Form meint den

Wechsel von Unterricht und

Freizeit auf den gesamten Tag

erstreckt, alle SchülerInnen

sind bis 16.00 Uhr in einem

Schulbetrieb untergebracht.

Die getrennte Abfolge erwies

sich als das interessante Mo-

dell für die Volksschule St. An-

drä-Wördern: Am Vormittag

findet der Unterricht wie ge-

wohnt statt, die Teilnahme an

der schulischen Tagesbetreu-

ung ist freiwillig. Die Eltern mel-

den die Kinder tageweise

oder für die gesamte Woche

an.  Ist ein Kind angemeldet,

wird es nach dem Unterricht

vom Freizeitteam betreut,

nimmt ein gesundes Mittag-

essen ein, das in Buffetform

angeboten wird und genießt

eine wohlverdiente Pause.

Danach betreuen LehrerInnen

die Kinder in Lerngruppen,  mit

professioneller Unterstützung

werden Hausübungen erle-

digt. Täglich werden 5 bis 7

Lerngruppen geführt. Nach

der Unterrichtseinheit stehen

Freizeitaktivitäten auf dem

Programm, die vom Betreuer-

team unter der Leitung von

Andrea Fleischhacker gestal-

tet werden. Parallel zum Frei-

zeitangebot besteht die Mög-

lichkeit, an Kursen des sozial-

pädagogischen Zentrums und

der Musikschule teilzunehmen,

die im Haus untergebracht

sind. Der Turnsaal und der

Schulfreiraum bieten Gelegen-

heit zur notwendigen Bewe-

gung nach einem langen Un-

terrichtstag. Das flexible An-

gebot kann täglich bis 17.00

Uhr genützt werden. Es besteht

überdies die Möglichkeit einer

Kurzunterbringung bis längs-

tens 13.30 Uhr, die Kinder kon-

sumieren dann nur Mittages-

sen und Freizeit.

VD OSR Karin Hansal und Mag.

Andrea Fleischhacker ist die

gute und harmonische Zusam-

menarbeit besonders wichtig.

Ein pädadgogischen Gesamt-

konzept soll umgesetzt wer-

den, das Wohl der Kinder steht

dabei im Mittelpunkt aller Pla-

nung und Überlegung. Seit

Februar 2016 steht eine admi-

nistrative Kraft zur Verfügung,

die notwendige Verwaltungs-

aufgaben erledigt. Mit einer

Gesamtzahl von 274 Schüler-

Innen, davon 156 in der Nach-

mittagsbetreuung, ist die VS 

St. Andrä-Wördern eine der

größten Ganztagsschulen Nie-

derösterreichs. Bei zwei Be-

suchen konnte sich  Mag.

Ingrid Heihs vom qualitativ

hochwertigen Angebot über-

zeugen, sie zeigte großen Res-

pekt und Anerkennung be-

züglich der täglich erbrachten

Leistung. Derzeit wird an der

Umgestaltung der Freizeiträu-

me und des Schulgartens ge-

arbeitet. 

Schulische Tagesbetreuung in der
VS St. Andrä-Wördern

Landesschulinspektorin RR
Mag. Ingrid Heihs
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NNÖMS besuchte die
Ausstellung „Planet 3.0!
Die 3a der NNÖMS St. Andrä-Wördern besuchte 
die Ausstellung „Planet 3.0“ im Naturhistorischen
Museum in Wien. Nach einer spannenden Führung
fand noch ein Workshop statt, bei dem  die Schü-
lerIinnen forschen, experimentierten und selbst
einen Versuch über die Bildung der Meeresströ-
mungen durchführen konnten. Es war ein sehr
spannender und lehrreicher Vormittag.

Wie jedes Jahr fand auch

heuer von 8.-18. März wieder

der größte österreichische Ju-

gendwettbewerb für klassische

Musik in St. Pölten statt. Unsere

Musikschule konnte mit der

Teilnahme tolle Ergebnisse er-

zielen: Sonja Weidlinger (Gitar-

renklasse Mag. Martina Wur-

zer) trat in der Kategorie „Gi-

tarre Solo“ an und gewann

einen 2. Preis. Marie Böhm

(Geigenklasse Mag. Julia Pich-

ler) begleitet von Pauli Böhm

(Bewertung: Sehr gut; Klavier-

klasse: Ursula Schwarz) erzielte

einen 3. Preis. Emese Olivier

(Geigenklasse Mag. Julia

Pichler, begleitet von Ursula

Schwarz) gewann einen 3.

Preis. 

Wir freuen uns sehr über die

tollen Ergebnisse und gratulie-

ren ganz herzlich!

Herzliche
Gratulation auch an
Johanna Schnürl 
(13 Jahre) aus 
St. Andrä-Wördern,
die bei diesem
Wettbewerb in der
Kategorie
Sologesang einen
ersten Preis 
erreichte!

Die erfolgreichen TeilnehmerInnen der Musikschule am
Prima La Musica-Wettbewerb. Vordere Reihe von links:
Emese Olivier, Marie Böhm, Pauli Böhm, Sonja Weidlinger;
Hintere Reihe von links nach rechts: Mag. Julia Pichler,
Ursula Schwarz, Musikschulleiter Gottfried Brunnbauer, 
Mag. Martina Wurzer.

Erfolgreiche Teilnahme
beim Wettbewerb
Prima La Musica
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Im Rahmen der Nahtstelle

Kindergarten - Volksschule

besuchten am 16. März rund

40 Kindergartenkinder die VS

St. Andrä-Wördern. Jeweils

zwei Viertklässler begleiteten

ein Kindergartenkind. Durch

die liebevolle Unterstützung

der Großen verschwand die

anfängliche Schüchternheit

bei den Kleinen wie im Flug.
Die Kooperation mit den Kin-

dergärten der Marktgemein-

de ist der Schulleiterin VD

OSR Karin Hansal und Ihrem

engagierten Lehrerteam ein

großes Anliegen. Mit dem

benachbarten Kindergarten

Alle waren begeistert von der

tollen Zusammenarbeit. 

Im Mai 2015 hat die flächen-

deckende Überprüfung der

Bildungsstandards in Deutsch

in der 4. Schulstufe stattgefun-

den. Die Auswertung liegt nun

vor und wurde den Schulen

übermittelt. Die Kompe-

tenzbereiche Lesen, Recht-

schreiben, Verfassen von Tex-

ten, Sprachbetrachtung, Hö-

ren und Sprechen/Miteinander

Reden wurden überprüft. In

allen Kompetenzbereichen lie-

gen die Ergebnisse für die

SchülerInnen der Volksschule

St. Andrä-Wördern klar über

dem österreichischen Durch-

schnitt und dem NÖ-Landes-

Nahtstelle Kindergarten -
Volksschule

St. Andrä besteht ein reger

Austausch im Bereich der frü-

hen Leseförderung. Kinder

der 4. Klassen werden zu „Le-

sepatInnen“ der Kindergar-

tenkinder, die sie mit Bilder-

büchern und selbst geschrie-

benen Geschichten in der

Kindergartengruppe besu-

chen. Im Dezember wurde

eine gemeinsame Advent-

feier gestaltet. Auch die zu-

künftigen SchulanfängerIn-

nen aus dem Kindergarten

Hintersdorf waren dreimal zu

Gast in den ersten Klassen,

erste Schulluft wurde ge-

schnuppert.

Mit dem Kindergarten Wör-

dern 1 - Altgasse,  wurde ein

gemeinsames Bewegungs-

projekt gestartet, Kindergar-

tenkinder nehmen am Frei-

gegenstand „Bewegungs-

landschaft“ in der Volks-

Bildungsstandards - Erfolg
für die Volksschule 

durchschnitt. Vor allem im Be-

reich Lesen/Umgang mit Tex-

ten und Medien wurden her-

ausragende Ergebnisse erzielt.

Auch SchülerInnen mit Migra-

tionshintergrund erreichten die

erwarteten Ziele. Schulleiterin

OSR Karin Hansal und ihr Team

sind stolz auf diesen Erfolg. Seit

vielen Jahren wird Leseförde-

rung konsequent und profes-

sionell im Haus betrieben,

auch Eltern sind als „Lesepa-

tInnen“ wichtiger Teil des För-

derkonzepts. Lesen ist die

Schlüsselfunktion lebenslangen

Lernens und Basis für einen er-

folgreichen Bildungsweg. 

Dr. Wieshaider als Lesepatin in der Schulbibliothek, mit
Kindern der Volksschule

Sigrun Tlohy, VOL Sabine Rischanek, Susanne Kapeller  

Volksschule: Kooperation
mit den Kindergärten

schule teil. In der warmen

Jahreszeit ist eine Sportstunde

zum Thema Ballgeschicklich-

keit auf dem Sportplatz ge-

plant, die von einem Trainer

professionell begleitet wird.

Die Leiterin des Kindergartens

Wördern 2, Susanne Kapeller

und die Kleinkindpädagogin

Sigrun Tlohy besuchten mit ih-

ren zukünftigen Schulanfän-

gerInnen die 1. Klassen der

Volksschule. 

Die Kleinen wurden herzlich

willkommen geheißen, mit

den „erfahrenen Erstklässlern“

wurde gespielt, gerechnet

und gemalt. Die Begeisterung

war groß, stolz wurden die

entstandenen Arbeiten prä-

sentiert. Dank dieser Initiati-

ven wird der Übergang vom

Kindergarten in die Volks-

schule harmonisch gestaltet,

Ängste und Unsicherheiten

abgebaut. Die Vorschulkinder

lernen auf spielerische Weise

den zukünftigen Lernort mit

all seinen Möglichkeiten ken-

nen und gewinnen Vertrauen

zu den späteren Bezugsper-

sonen.



Musik, mündlich erzählten Ge-

schichten, Spielen etc.

„ReiseführerInnen“ heißen die

BesucherInnen mit einer eige-

nen WeltWeitWördern-Wan-

derkarte willkommen und be-

gleiten durch das Fest.

Mit Fotobox und Wördern-Blog

In einer speziellen Fotobox

kann man Erinnerungsfotos

knipsen, dazu gibt's von Asyl-

werberInnen handgefertigte

Reisesouvenirs - das Angebot

reicht von Zierkissen aus afrika-

nischem Stoff über Schmuck

aus Altholz bis zu australischem

Dot-Painting. Auftakt zu den

Grätzelfesten ist beim Dorffest

am 11. Juni,

weitere Feste

finden am

25. Juni sowie

am 2., 16.

und 30. Juli

jeweils von 15 bis 20 Uhr statt.

Näheres zu den Grätzelfesten

erfährt man unter www.welt-

weitwoerdern.at. Dieser Blog

begleitet seit Anfang April das

Projekt, porträtiert „Menschen

wie Du und ich“ aus unserer

Gemeinde und informiert über

Wissenswertes und

Interessantes aus Geschichte

und Gegenwart von St. Andrä-

Wördern.

Der nächste Grenzenlos-

Kochabend findet am 21.

Mai in der Alten Schule

Greifenstein (ab 18 Uhr). Er

steht unter dem Motto

„Rosenblüten und mehr“

und ist insbesondere den

frühlingshaften Kreationen

gewidmet. Wer mitkochen

möchte, bereitet ca. acht

bis neun Portionen seiner

kulinarischen Spezialität zu,

Getränke sind vorhanden,

der Eintritt ist frei.

www.grenzenloskochen.at

RETTUNGS-NOTRUF

144 Wählen Sie die Notruf-

nummer 144 immer ohne

Vorwahl. Auch beim Notruf mit

einem Handy gilt: keine Vorwahl!

ÄRZTENOTDIENST

141Wenn Sie während der

Nachtstunden Ihren

Hausarzt nicht erreichen, wählen

Sie 141, so erreichen Sie die

Bereitschaft des Niederöster-

reichischen Ärztedienstes.

Krankentransporte

14844 Ein Krankenwagen

wird in NÖ über die

Rettungsleitstelle angefordert. Das

Rote Kreuz verfügt nun über eine

eigene Rufnummer, um Kranken-

transporte rund um die Uhr und

ohne Vorwahl aus ganz Nieder-

österreich einfach anzumelden.

EURONOTRUF Handy 112
Notruf f. Gehörlose
0800/133 133 SMS

BERGRETTUNG 140
VERGIFTUNGS-
ZENTRALE

01/40643 43

GASGEBRECHEN 128

NOTDIENST  der
TIERÄRZTE
0699/12340103

NOTRUFE
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WeltWeitWördern - so heißt der

Beitrag des Kultur- und Sozial-

vereins Grenzenlos zum heuri-

gen Viertelfestival Niederöster-

reich, das unter dem Motto

„Fliehkraft im Mostviertel“

steht. Mit einer Serie von fünf

Grätzelfesten macht der Ver-

ein auf die kulturelle Vielfalt in

St. Andrä-Wördern aufmerk-

sam. Immerhin leben in unse-

rer Marktgemeinde Menschen

aus 75 Nationen, die entweder

hierher gezogen sind oder die

es auf der Flucht zu uns ver-

schlagen hat.

Um den spannenden Kultur-

und Sprachenmix in der Markt-

gemeinde erlebbar zu ma-

chen, lädt jedes der fünf

Grätzelfeste an verschiedenen

Orten unserer Gemeinde zu

einer Reise durch die Kultur

und die kulinarische Tradition

eines Kontinents ein - mit klei-

nen Speisen, Gesang und

Grenzenlos macht 
gelebte Vielfalt sichtbar
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Wir freuen uns, Ihnen mit der

Onleihe noe-book.at ein neu-

es Service in unserer Bücherei

anbieten zu können. Nach

Bezahlung des für Sie gültigen

Jahrestarifes können Sie eine

große Bandbreite digitaler Me-

dien (ca. 3000 Titel) wie e-

Books, e-Audios und e-Videos

ausleihen und herunterladen. 

Sie können die Onleihe noe-

book.at auch auf Ihrem iPad,

iPhone und Android-Tablet

nutzen. Laden Sie einfach im

Apple iTunes Store oder im

Android Market die „Onleihe

App“ und den „Bluefire Rea-

NÖ-Book Ausleihe ab sofort
im Eulennest möglich!

der“ herunter. Bitte beachten

Sie, dass die Onleihe noe-

book.at Ausleihe für Kindle-

Reader leider nicht möglich ist. 

Eine Rückgabe der Medien

wie in der klassischen Biblio-

thek ist nicht erforderlich, nach

der vorgegebenen Ausleihzeit

werden die Daten unbrauch-

bar und können auf Ihrem

lokalen Computer gelöscht

werden. 

Weitere Informationen finden

Sie auf unserer Homepage

www.eulennest.bvoe.at -

Menüpunkt NOE -BOOK. 

Kommen Sie vorbei, Sie finden sicherlich etwas
Spannendes, Lustiges, Heiteres oder Romanti-
sches. Schmökern Sie in der großen Auswahl an

Kinder - und Jugendbüchern sowie an Bildbänden,
Spielen und Puzzeln.
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Gemeindeamt

Wie Sie vielleicht bereits be-

merkt haben, ist das Gemein-

deamt derzeit von einem Ge-

rüst umgeben und es wird flei-

ßig gearbeitet. Bis zur Stich-

wahl der Präsidentenwahl am

22. Mai wird es einen barriere-

freien Eingangsbereich geben:

Der Zugang wird durch eine

sich selbst öffnende Schiebe-

türe und visuelle Leitsysteme

wesentlich erleichtert.

Wahlkabine

Für Personen, die mit dem

Rollstuhl unterwegs sind, wird

es erstmalig eine Wahlkabine

mit einem niedrigen Fach für

das Ausfüllen des Wahlzettels

geben.

Neuer Gehsteig in der

Franz-Schubert-Gasse

Vom Karnerplatz bis zur Haupt-

straße wird der Gehsteig auf

1,5 Meter verbreitert und  teil-

weise neu gebaut. Dies be-

deutet eine Verbesserung für

Fußgänger, vor allem, wenn

Kinder alleine unterwegs sind,

da sie nicht mehr auf der Stra-

ße gehen müssen. Gehsteige

werden abgeflacht, das wie-

derum erleichtert das Voran-

kommen für Rollstuhlfahrer und

„Kinderwagenschieber“.

Barrierefreies Reisen -
kostenlose Begleitperson

Wussten Sie, dass Menschen

mit eingeschränkter Mobilität

auf Ihrer Reise eine Begleitper-

son und/oder einen Assistenz-

Hund unentgeltlich mitneh-

men können?

Berechtigungsvoraussetzung:

 Blinde Reisende

 Reisende mit Rollstuhl

 Schwer Kriegsbeschädigte

ab einem Behinderungsgrad

von mindestens 70%

 Reisende mit Behinderun-

gen, die den Bedarf einer Be-

gleitperson mit amtlichen Do-

kumenten nachweisen kön-

nen. Die Begleitperson und/

oder der Assistenzhund erhal-

ten 100% Ermäßigung auf

Standard-Einzeltickets für Rei-

sende sowie 100% Ermäßigung

auf die Sitzplatzreservierung.

Mehr dazu in der Broschüre

der ÖBB „Wir für Sie - Service

für mobilitätseingeschränkte

Reisende“.

Die Reduktion der schnellen

REX-Züge in St. Andrä-Wördern

hat leider den Anteil barriere-

freier Züge verringert. Diese

Verschlechterung beim Öffi-

Angebot hat für Reisende mit

einer Beeinträchtigung zusätzli-

che Hürden errichtet. Diesbe-

züglich haben wir uns bereits

an die ÖBB gewendet. Wenn

Ihnen in St. Andrä-Wördern

Barrieren auffallen, melden Sie

diese an post@staw.at  und in

cc an aida.alsania@gmx.at.

Ich leite Ihre Nachricht an die

zuständigen Ressorts weiter!

Barrierefreiheit
kommt allen zugute!

Ressortüber-

greifend arbei-

ten wir an der

Umsetzung 

barrierefreier

Maßnahmen!

„

Neuer Gehsteig in der Franz-Schubert-Gasse 

Liebe Leserinnen und Leser! 
Diese Ausgabe des AMTSBLATTES ging am Montag, 
dem 25. 4. 2016, in den Versand.  Die nächste Ausgabe
erscheint Mitte Juli 2016 mit Redaktionsschluss am 
21. 6. 2016. 
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Auch im Jahr der EURO veran-

stalten wir wieder das

Hattrick/DFB Camp auf der tol-

len Anlage des SV St. Andrä

Wördern. Vom 25.-29. Juli 2016

erleben alle Teilnehmer wieder

ein Fußball Camp der

Extraklasse. Das Training wird

wie immer durch einen lizen-

zierten DFB Nachwuchs Trainer

geleitet, der von erfahrenen

Lizenztrainern unterstützt wird.

Neben zwei intensiven

Trainingseinheiten runden wie-

der ein gemeinsames

Mittagessen und ein attrakti-

ves Rahmenprogramm jeden

Tag ab.

Ein toller Abschlussevent mit

Siegerehrung finalisieren die

Sportwoche.

Übungen und Trainingsmetho-

den nach den offiziellen Richt-

linien des Nachwuchsförde-

rungsprogramms des DFB.

Abnahme des DFB& Mc

Donald´s Fußball Abzeichen

JETZT ANMELDEN!
Los geht's immer um 9.30 Uhr,

abgepfiffen wird um 15.30 Uhr,

Freitag um 15.00 Uhr.

Die Teilnahme am Camp

kostet EUR 210,- und enthält 2

Trainingseinheiten/Tag,

Campausrüstung, Mittagessen,

Getränke.

Für weitere Information und

Anmeldung wenden Sie sich

bitte direkt an: 

TOM KAINRATH
mobil: +43 664 111 66 00
fax.: +43 1 25 33033 8788
mail: tk@hattrick.co.at
web: www.hattrick.co.at
Anmeldeformulare können ab

Hattrick Fußball-Schule Leistungs-Camp:
Trainieren wie die Weltmeister!
Für alle 7- bis 15-jährigen Mädchen und Buben vom 
25.-29.Juli 2016 beim SV St. Andrä-Wördern

Der Teilnahmepreis beinhaltet
folgende Leistungen:
 Professionelle Trainingsleitung 

(2 Trainingseinheiten pro Tag), geleitet durch
einen lizenzierten DFB-Nachwuchs-Trainer

 NEU! sportmotorische/koordinative
Trainingseinheiten

 NEU! Kindergerechtes Sport Mental Training
 1 Sponsoren T-Shirt
 sportgerechte Ernährung beim gemeinsamen

Mittagessen
 attraktives Rahmenprogramm

sofort unter

www.hattrick.co.at runterge-

laden werden. 
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In St. Andrä-Wördern gibt es viel

Engagement für Jugendliche. An-

gebote wie der Jugendtreff Meet

You, das Ferienspiel, eine Musik-

schule, Sportmöglichkeiten, Nacht-

busse… machen St. Andrä-Wör-

dern jugendfreundlich. Das sieht

auch das Land NÖ so. Daher wurde

St. Andrä-Wördern am 14. 3. als NÖ

Jugendpartnergemeinde 2016-2018

zertifiziert. Jugendlandesrat Mag.

Karl Wilfing lud ins Multiversum in

Schwechat ein, um dort 164  Nieder-

österreichische Gemeinden auszu-

zeichnen. Zeitgleich mit der Aus-

zeichnung fand das NÖ Jugend-

forum statt, dabei waren  verschie-

dene Jugendvereine und -organi-

sationen, wie das Rote Kreuz, die

Jugendinfo NÖ und viele mehr.

Diese Vereine und Organisationen

bieten Kooperationsmöglichkeiten

und bringen neue Anregungen in

die Arbeit mit Jugendlichen. 

Integration passiert nicht ein-

fach - sie muss von allen betei-

ligten Seiten aktiv vorangetrie-

ben werden. Mit diesem Ansatz

laden die Caritas und die Markt-

gemeinde St. Andrä-Wördern

alle Interessierten ein, den Dia-

log über Integration und gutes

Zusammenleben im Jahr 2016

fortzusetzen. 

Donnerstag, 2. Juni 2016,
18.00 Uhr, ÖJAB Haus Greifen-

stein, Hauptstraße 2, 3422

Greifenstein

Die Arbeitsmigration der 1960er

und 70er Jahre hat in Öster-

reich einen wichtigen Platz im

medialen Diskurs und in der

Forschung. Damals war Inte-

gration für viele ein Fremdwort

und die MigrantInnen wurden

als „Gäste“ bezeichnet. Im ak-

tuellen Kontext von Flucht und

Asyl wird gerne von „Leistung“,

von „Deutsch“, von gemeinsa-

men „Werten“ gesprochen.

Sind wir auf dem richtigen

Weg? Haben wir als Gesell-

schaft aus unseren Erfahrun-

gen gelernt? Und wie können

wir eine Integration durch Ar-

beit auf lokaler Ebene erfolg-

reich fördern?

Im Rahmen der Integrations-

gespräche 2016 diskutieren wir

gemeinsam auf runden Ti-

schen mit ExpertInnen, Betrof-

fenen und HelferInnen über

die Integration von geflüchte-

ten Menschen in den Arbeits-

markt und darüber hinaus. 

Freier Eintritt
Musikalischer Einstieg mit syri-

scher Musik von Salah Ammo,

Die Integrationsgespräche in

St. Andrä-Wördern werden

von der Caritas Wien (Einrich-

tung Missing Link) in Koopera-

tion mit der Marktgemeinde 

St. Andrä-Wördern veranstaltet

und vom Land Niederöster-

reich gefördert.

Alle Details Sie unter:

www.zusammenreden.net   

Integrationsgespräche St. Andrä-Wördern

Wir sind Jugendpartnergemeinde 2016-2018!
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Die Blechbläser, SchülerInnen

des Musik- und Gesangverei-

nes, sowie die SchülerInnen

der Blechbläserklasse von Ka-

pellmeister Hermann Gasser

MBA (Trompete, Waldhorn,

Klassenabend der Blechbläser 
Musik- und

Gesangverein in

Kooperation mit

der Prof.-Adolf-

Schnürl-Musik-

schule St. Andrä-

Wördern

Tuba) und Martin Haider (Te-

norhorn, Posaune) der Prof.-

Adolf-Schnürl-Musikschule ha-

ben am Sonntag, dem 28. Fe-

bruar zu einem Vorspielabend

eingeladen.

Unter Mitwirkung der Korrepeti-

torin und Instrumentallehrerin

des Musik- und Gesangvereins,

Daniela Flora (Querflöte,

Blockflöte), gaben 25 Schü-

lerInnen Werke von Barock bis

Die Holzbläser, SchülerInnen

des Musik- und Gesangverei-

nes luden am 4. März zum Vor-

spielabend. Unter der Leitung

von Kapellmeister Norbert

Schraik (Klarinette, Saxophon)

und Daniela Flora (Querflöte,

Blockflöte) gaben 18 Schü-

lerInnen ihr Können sowohl in

solistischen Darbietungen, als

auch in Ensemblevorträgen -

mit Unterstützung von Korre-

petitor Christoph Koberger -

zum Besten. In diesem Rah-

men wurde das Junior-Leis-

tungsabzeichen an Sarah Pre-

gesbauer und Zora Chadt für

die mit Auszeichnung bestan-

dene Prüfung am Instrument

Querflöte, verliehen. 

Der kräftige Schlussapplaus

des zahlreich erschienenen

Publikums bestärkte sowohl

SchülerInnen, als auch Leh-

rerInnen in Ihren Leistungen

und in ihrer Vorfreude auf den

nächsten Auftritt beim Früh-

jahrskonzert am 1. Mai 2016

um 17Uhr im Turnsaal der

Volksschule St. Andrä-

Wördern.

Beim abschließenden Buffet

hatte man die Gelegenheit zu

plaudern und mehr über die

Jugendarbeit des Musik- und

Gesangvereines zu erfahren.

Klassenabend der Holzbläser 

Moderne sowohl in solistischen

Darbietungen, als auch in En-

semblevorträgen zum Besten. 

Sarah Pregesbauer und Zora Chadt
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Der Kammermusikwettbe-

werb der Bezirks-Arbeitsge-

meinschaft Tulln-Korneuburg

fand am 6. März 2016, in Hei-

ligeneich statt. Dabei gab es

eine Rekordbeteiligung von

43 Gruppen aus dem ganzen

Bezirk, die sich der Bewertung

der Jury stellten. Der Musik-

und Gesangverein St. Andrä-

Wördern war dabei mit folgen-

den 5 Ensembles vertreten. 

 Querflötentrio „Flötenmäu-

se“ mit Sarah Pregesbauer,

Zora Chadt und Lisa Pircher

(Guter Erfolg)

 Querflötentrio mit Kristin

Dussmann, Anika Rauchen-

wald und Daniela Flora (Sehr

guter Erfolg)

 Trompetenduo mit Manuela

Gasser und Thomas Boubela

(Sehr guter Erfolg)

 Blechbläserquartett mit

Tanja Gruber, Iris Chadt, Ka-

tharina Skutan und Felix Sku-

tan (Sehr guter Erfolg)

 Ensemble „Afoch nur wir“

mit Hermann Gasser, Tanja

Gruber, Martin Haider, Angela

Gruber und Johannes Pius

Schärfl (Sehr guter Erfolg)

Das Trompetenquartett der

Prof.-Adolf-Schnürl-Musikschu-

le in Kooperation mit dem

Musik- und Gesangverein (Lei-

tung Instrumentallehrer Philipp

Zimmermann (Trompete) mit

den MusikerInnen Philipp Zim-

mermann, Katharina Müksch,

Patrick Artner und Dario Ull-

rich nahmen ebenfalls teil

und erreichten einen guten

Erfolg. Der Musik- und Ge-

sangverein freut sich sehr

über die Entwicklung der Ju-

gendarbeit und gratuliert al-

len TeilnehmerInnen herzlich.

Kammermusikwettbewerb
in Heiligeneich



Auch heuer laden die „Betty
Bernstein Radrouten" auf beiden
Seiten der Donau zu einem Familien-
Radausflug ein. Auf drei unterschied-
lich langen Routen (3, 6 oder 18 km) wird auto-
frei durch die Au geradelt. Spielerisch wird
Wissenswertes über die Donau und die
Aulandschaft vermittelt.

IN ALLER KÜRZE

Einstiegspunkte in die Familienradrouten sind
jeweils bei den Bahnhöfen Greifenstein und Stocker-

au - die Routen sind gut beschildert. Sowohl in Altenberg
bzw. Greifenstein als auch in Stockerau gibt es zahlreiche

Einkehrmöglichkeiten.
Die genaue Radroute finden Sie auch auf unserer Home-
page: www.staw.at
Auf die Räder, fertig los!

Saisoneröffnung Betty Bernstein-Radroute!
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Sperre des
Bahnüberganges
Schredengasse
Die ÖBB führt Gleisbauar-

beiten durch und daher

ist die Eisenbahnkreuzung

Schredengasse von

Mittwoch, 15. Juni 2016,

17.00 Uhr bis Donnerstag

16. Juni 2016, 7.00 Uhr

neuerlich gesperrt.
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Alle Filme beginnen um 19.30 Uhr
im Mainstreetsaal des
Kulturhauses.
Im Kulturhaus Alter Pfarrhof führt
der Weg ins Kino über das
Kulturcafé - und das wird in
bewährter Weise von Andreas
Gruber betrieben. Eine gute
Gelegenheit vor, während und nach
unserer Filmvorführung dem
Hunger und Durst entschieden ent-
gegenzutreten. Willkommen!   
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Ein Geschenk der Götter

Der kleine
Nick macht
Ferien

Nur für Personal
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Außenseiter, 
Missverständnisse, 
das Leben genießen!
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Montag, 2. Mai 2016, 19.30 Uhr

Ein Geschenk der Götter
Deutschland 2014, 102 Minuten, Originalfassung

Montag, 23. Mai 2016, 19.30 Uhr
Der kleine Nick macht Ferien
Frankreich 2014, 95 Minuten,
deutsche Fassung

Montag, 13. Juni 2016, 19.30 Uhr
Nur für Personal
Frankreich 2010, 115 Minuten,
deutsche Fassung

"Unterhaltsam, preiswert und nah!"
mit Kartenpreisen um 5,- Euro und
Ermäßigungen für Schüler,
Studenten, Wehrdienstleistende und
Zivildiener (4,- Euro). Asylwerber
laden wir um einen ganz besonders
günstigen Kartenpreis zu uns ins
Kino ein. Das ist unser Beitrag zur
Integration.
Alle Filme dieser Kinosaison fin-
den Sie unter http://programmki-
no.kultur-staw.info 

EINLADUNG
17. PFADFINDER FRÜHSCHOPPEN

am 26. Mai 2016
nach der Fronleichnamsprozession

bis 17 Uhr
auch heuer wieder

Kistensau, FASSBIER und köstliches vom Pfadi-Grill

KIRCHENPLATZ - ZEISELMAUER
Traditionell wird dieses Fest alljährlich von den Pfadfinder-

Elternvertretern gemeinsam mit den Jugendleitern und Assistenten 
für alle notwendigen großen und kleinen Anschaffungen und die

laufenden Kosten der Pfadfindergruppe veranstaltet.

Bis zum Fest ein herzliches

„GUT PFAD“!

zum
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KulturAbos
Die Kulturabos der Marktgemeinde 

St. Andrä-Wördern sind da!

Ab 1. Juni 2016 sind im Gemeindeamt

Wördern 3 Kulturabos erhältlich:

ABO 1: € 65,-
Kabarett „Best of Soli“ mit Gerold Rudle, 23. 9. 2016,

Mainstreetsaal

Kabarett „Das Wunder Mann“ mit Reinhard Nowak, 

14. 10. 2016, Musikschulsaal

Kabarett „Weiberwellness“ mit Lydia Prenner-Kasper, 

12.11. 2016, Mainstreetsaal

Kabarett „Weihnachts-Best of“ mit Herbert Steinböck, 

3. 12. 2016, Musikschulsaal

ABO 2: € 65,-
Kabarett „Jenseits von Eden“ mit Steffi Paschke und Susanna

Hirschler, 10. 3. 2017, Musikschulsaal

Kabarett „Zuerst die gute Nachricht“ mit Klaus Eckel, 

28. 4. 2017, Musikschulsaal

Kabarett „Im Jenseits ist die Hölle los“ mit Mike Supancic, 

5. 5. 2017, Mainstreetsaal

Kabarett „20 Jahre Peter & Tekal/10 Jahre

Medizinkabarett“, 19. 5. 2017,

Mainstreetsaal

ABO 3: € 125,-
ABO 1 + ABO 2

Ihre Vorteile:
Alle Eintrittskarten sind ab Juni 2016 erhältlich

vergünstigte Eintritte und reservierte 

Sitzplätze für alle ABO-Inhaber! 

Nähere Informationen: Karin Schlack,

Bürgerservice/Gemeindeamt Wördern

(02242/31300-32 oder karin.schlack@staw.at)

Für alle Veranstaltungen (außer ABO-Inhaber)

gilt: Eintrittskarten sind 2 Monate vor der

Veranstaltung im Gemeindeamt Wördern

(02242/31300)  und im Kulturcafé erhältlich!

Reservierte Karten müssen spätestens 14 Tage 

vor der Veranstaltung im Gemeindeamt 

abgeholt werden. Andernfalls werden diese

Karten zum Verkauf wieder freigegeben! 

ABO 1

ABO 2

www.staw.at

der Marktgemeinde St. Andrä-Wördern
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TULLN

Soziale Dienste
& Einrichtungen
im Gemeindeamt Wördern, Altgasse 30, 3423 St. Andrä-Wördern

SOZIALE BELANGE (kostenlos)

Dr. Walter Wotzel
jeden ersten Donnerstag im Monat von 17.00–19.00 Uhr. 

Keine Anmeldung nötig - auch anonyme Beratung. 

ERSTE ANWALTLICHE AUSKUNFT (kostenlos)

RA Dr. Martin Leitner
jeden ersten Donnerstag im Monat von 17.00–19.00 Uhr. 

Mag. Stefano Alessandro (kostenlos)
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat von 17.00-19.00 Uhr

ERSTBERATUNG MEDIATION (kostenlos)

Robert Handl
Dipl. Trainer für Wirtschafts- und Sozialkompetenz, eingetrage-
ner Mediator beim BMfJ jeden 3. Donnerstag im Monat von
17.00-19.00 Uhr. Email: office.handl@a1.net

GEMEINDE-TAXI - Taxi Westermayer
Tel. 0 22 42/72700

ST.  ANDRÄ-WÖRDERN
ANDREAS-APOTHEKE, GREIFENSTEINER STR. 27, Tel. 32243

Wochenend-/Feiertagsdienste/Nachtdienste: 
Immer an den Wochenend-Tagen, an denen Dr. Ulrich oder die
Gruppenpraxis Dr. Mann-Dr. Wieshaider Ordination haben. 

Bausprechtag ist jeden 1. Dienstag im Monat, von 13.30 bis

16.30 Uhr, Gemeindeamt Wördern, Altgasse 30, 

1. Stock, Zimmer 14.  Anmeldung unter: Tel. 31300-30

Die nächsten Bausprechtage sind
am 3. 5., 7. 6. und 5. 7. 2016

BAUSPRECHTAGE 2016

MUTTER-ELTERN-BERATUNG
im Ärztezentrum St. Andrä, Kirchenweg 9, Ordination 

Dr. Ursula Keil (Schulärztin).

Jeden 3. Dienstag im Monat um 11.00 Uhr
Die nächsten Termine: 

17. 5., 21. 6. und 19. 7. 2016 

Außerhalb der Dienstzeiten des Gemeindeamtes (Mo-Mi ab

15.30 Uhr, Do ab 19.00 Uhr und Fr ab 12 Uhr bzw. Sa, So und

Feiertag) ist der Gebrechendienst unter der Gemeindenum-

mer und der Durchwahl 40 erreichbar (02242/31300-40).

Nacht- und Notdienste Apotheken
Über die Rufnummer 1455 kann man rasch eine Apotheke erfragen, die

gerade geöffnet hat. Auch über die Homepage www.apotheker.or.at

können Sie schnell Abfragen starten. Es gibt auch für Ihr Smartphone das

nötige App für eine rasche Suche.

Wochenendbereitschaft:
Die Bereitschaft an Wochenenden (Samstag ab 12.00 Uhr bis Montag

8.00 Uhr) wird wie bisher mit dem ärztlichen Bereitschaftsdienst koor-

diniert und zwar in der Art, dass die Apotheke „Zum heiligen

Andreas“ in 3423 St. Andrä-Wördern immer an den Wochenend-

Tagen, an denen Dr. Ulrich oder die Gruppenpraxis Dr. Mann-

Dr. Wieshaider Ordination haben, Bereitschaft hat.

BÜCHEREI EULENNEST
DIENSTAG UND SAMSTAG 10.00 bis 12.00 Uhr
DONNERSTAG 16.00 bis 19.00 Uhr

ÖFFNUNGS-
ZEITEN

23. 4. bis 30. 4. 2016
Apotheke Bösel OG, 3430 Tulln, Hauptplatz 30

30. 4. bis 6. 5. 2016
Apotheke St. Florian, 3430 Tulln, Langenlebarner Straße 1

7. 5. bis 13. 5. 2016
Sonnen-Apotheke, 3430 Tulln, Staasdorfer Straße 15

14. 5. bis 20. 5. 2016
Apotheke Bösel OG, 3430 Tulln, Hauptplatz 30

21. 5. bis 27. 5. 2016
Apotheke St. Florian, 3430 Tulln, Langenlebarner Straße 1

28. 5. bis 3. 6. 2016
Sonnen-Apotheke, 3430 Tulln, Staasdorfer Straße 15

4. 6. bis 10. 6. 2016
Apotheke Bösel OG, 3430 Tulln, Hauptplatz 30

11. 6. bis 17. 6. 2016
Apotheke St. Florian, 3430 Tulln, Langenlebarner Straße

G E B R E C H E N D I E N S T
Telefon 02242/31300-40

Apotheken-Turnus-Bereitschaftsdienst

29. 4. 2016
4., 9., 14., 19., 24. und 29. 5. 2016
3., 8., 13., 18., 23. und 28. 6. 2016 - 3., 8. und 13. 7. 2016

KIERLING
BLAUE APOTHEKE, HAUPTSTRASSE 153, 02243/70500



Wir gratulieren!

HOCHZEITSJUBILÄEN
Geburtstage

85.geburtstag

80. geburtstag

Anna Fehringer, St. Andrä, 31.1.

Thorholf Gugenberger, 

St. Andrä, 15. 2.

Franz Altmann, Wördern, 6. 3.

Kurt Simon, Hintersdorf, 27. 3.

90.geburtstag

Dr. Peter Fischer, Hadersfeld, 9. 2.

Anna Barth, Wördern, 14. 2.

Erich Riedl, Hintersdorf, 18. 3.

Rosina Brcerevic, Wördern, 27. 1.

DI Gerhard Mißriegler, Wördern,

3. 2.

Johanna Maier, St. Andrä, 13. 2.

Johanna Hager, Wördern,15.2.

Zum 50. Hochzeitstag von Hermine und Leopold Sappert gratu-
lierten Bgm. Maximilian Titz, Ortsvorsteher Paul Kuselbauer 
und GGR Alfred Stachelberger

Zum 90. GEBURTSTAG von DI Gerhard Mißriegler gratu-
lierten GR Franz Leitzinger und Bgm. Maximilian Titz 

Zum 90. Geburtstag von Johanna Hager gratulierten 
GR Franz Leitzinger, GGR Ing. Martin Heinrich und 
Bgm. Maximilian Titz

Die Gemeinde-

vertretung 

der Marktgemeinde St. Andrä-

Wördern entbieteT allen

Jubilarinnen und Jubilaren 

zu Ihrem Festtag herzliche

Glückwünsche.

Inge und Karl Binder, St. Andrä,

18. 3.

55.Hochzeitstag

Veronika Pirzl, St. Andrä, 14. 2.

99.geburtstag

Christine Nohavica, Altenberg, 

6. 2.

96.geburtstag

Rita und Robert Swoboda,

Altenberg, 4. 2.

Hermine und Leopold Sappert,

Greifenstein, 20. 2.

Alfred und Eleonore Roitner,

Wördern, 5. 3.

50.Hochzeitstag

Wegen der Gratulation zu den

Hochzeitsjubiläen richten wir an alle

Ehepaare, die im Jahr 2016 bzw. in

den Folgejahren den 50., 55., 60.

bzw. 65. Hochzeitstag feiern, das

Ersuchen, mit unserem

Gemeindeamt (Hr. Plöchl, Tel. 31

300/ DW 11) Rücksprache zu halten,

ob im Melderegister das Hoch-

zeitsdatum vermerkt ist. Da auf den

Meldezetteln keine Hochzeitsdaten

anzuführen sind, hat die Gemeinde-

verwaltung keine Möglichkeit, das

Datum in Erfahrung zu bringen,

sodass es fallweise vorgekommen

ist, dass in Unkenntnis des Ehe-

schließungsdatums erst verspätet

gratuliert werden konnte.

Hochzeits-
jubiläen!




